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MÜLLABFUHRPLAN 2023
BITTE AUS DER MITTE DER ZEITUNG HERAUSNEHMEN!

Ein frohes Weihnachtsfest
und viel Frieden, Glück und Segen im Jahr 2023
wünschen Ihnen von Herzen Bürgermeister Peter Bacher,

der Gemeindevorstand, der gesamte Gemeinderat
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

der Marktgemeinde Obdach Foto © Irmgard Leitner
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Liebe Obdacherinnen und Obdacher
Ein herzliches Grüß Gott euch allen. Das Jahr neigt sich 
bereits dem Ende entgegen, Weihnachten und ein neu-
es Jahr stehen vor der Tür. Keiner weiß, was das Neue 
Jahr alles so bringen wird. Eines ist jedoch heute schon 
gewiss, für viele wird es kein leichtes Jahr werden. Trotz-
dem sollten wir positiv daran gehen und unser Bestes 
geben. Ich möchte heute zwei Obdacher Themen  in den 
Mittelpunkt meines Berichtes stellen, die in der Öffent-
lichkeit in letzter Zeit vermehrt zu Diskussionen geführt 
haben. Eine klare Information darüber lässt nicht nur 
den Sinn erkennen, sondern auch die Vorteile und das 
Verständnis dafür.

Mein erstes Thema ist die Sanierung des Marktplatzes
Obwohl wir in unserer letzten Ausgabe der Gemeinde 
Zeitung schon sehr ausführlich darüber berichteten, kam 
es nachdem im Zentrum des Marktplatzes ein sehr tiefes 
Loch ausgehoben wurde zu viele Fragen und Diskussio-
nen. Auch so manche Spekulation darüber wie der Bau 
einer Tiefgarage, eines Freibades im Ortszentrum oder 
die Suche nach einem Schatz wurde vermutet. Doch der 
wahre Grund für diese Grabungen ist ein ökologischer 
Hintergrund. Wir sind eine der ersten Gemeinden nach 
großen Städten, die ein so genanntes Schwammstadt-
Prinzip anwenden.
Was heißt das nun?
Der Untergrund wird durch eine tiefer gelagerte Humus-
schicht und einer darüber liegenden Drainageschicht mit 
einem durchgehenden Drainagerohr und Verbindungs-
schächten dafür hergerichtet, das große Bäume, trotz 
geringer oberflächlicher Grünfläche, wachsen können. 
Der Vorteil der sich daraus ergibt ist, dass die Wurzel 
nach unten wachsen und nicht die Oberfläche der Stra-
ße oder der befestigten Parkplätze zerstören. Ein weite-
rer positiver Effekt ist die kühlende Wirkung von großen 
Bäumen in Zeiten der Klimaerwärmung am Hauptplatz. 
Weiters können durch diese Maßnahmen die Dachwäs-
ser der umliegenden Häuser in das dafür hergerichtete 
Becken eingeleitet werden. So ist auch die konzentrierte  
Ableitung dieser Wässer in ein Gerinne nicht notwendig 
. Wir sparen uns dadurch die größeren Oberflächenent-
wässerungsrohre Richtung Rosenbach, die ein vielfaches 
im Vergleich zu dieser Maßnahme kosten würden. Auch 
für den Hochwasserschutz leisten wir gleichzeitig einen 
wertvollen Beitrag. Ich hoffe, mit dieser Information 

Klarheit zu vermitteln und sie über 
diese ökologisch sinnvolle Maßnah-
me aufgeklärt zu haben. Wir hoffen 
aber auch, dass es uns gelingt einen 
Großteil der Arbeiten noch im heu-
rigen Jahr erledigen zu können. Sollte jedoch der Win-
tereinbruch oder tiefe Temperaten eine Fertigstellung 
verhindern, wird diese im Frühjahr erfolgen.  In der Zwi-
schenzeit wird der Platz provisorisch befestigt werden. 
Zum Zeitpunkt meines Schreibens war dies alles noch 
ungewiss.

Sanierung der Volksschule und Neubau einer weiteren 
Kindergartengruppe
Dieses Projekt hat für uns oberste Priorität und steht 
selbstverständlich vor allen anderen Vorhaben. So ist es 
uns auch hier wichtig, Sie genau über den derzeitigen 
Stand zu informieren. Das fertige Konzept aus dem Jahr 
2017 musste aufgrund neuer Vorgaben seitens des Lan-
des überarbeitet werden. Auch die steigende Geburten-
rate in Obdach, die somit die Notwendigkeit einer weite-
ren Kindergartengruppe ergab, musste Berücksichtigung 
finden. Dadurch gab es in diesem Jahr bereits intensive 
Besprechungen mit den Kindergartenpädagoginnen, der 
Direktorin und den Lehrern der Volksschule Obdach so-
wie Vertretern der Bildungsdirektion des Landes. Auch 
eine Besichtigungsfahrt zu neu sanierten Schulen wur-
de durchgeführt. Mittlerweile liegt uns ein aus meiner 
Sicht großartiges Konzept vor, dass unseren Bildungs-
standort gewaltig aufwertet, und das Alte sogar noch 
übertrifft. Der nächste Schritt im kommenden Jahr wird 
die Finanzierungsverhandlung mit dem Land Steiermark 
sein. Sollten wir dort erfolgreich sein und auch der Ge-
meinderat die Zustimmung für dieses Projekt erteilen, 
wird es zur Planung und Umsetzung dieses wichtigen Zu-
kunftsprojektes für unsere Kinder kommen.

Teuerungsszuschuss der Gemeinde
Viele Menschen haben durch die massive Teuerung in 
vielen Bereichen bereits finanzielle Probleme. Dies ist 
auch uns in der Gemeinde bewusst. Deshalb hat der Ge-
meinderat den Beschluss gefasst, all jene die es am här-
testen trifft, mit einem kleinen Beitrag von 100 € in Form 
von Gutscheinen zum Einkaufen in unseren Gewerbebe-
trieben zu unterstützen. Besonders schwer Betroffene 

bitten wir aber gleichzeitig sich bei uns zu melden, damit 
wir mit einer zusätzlich möglichen Unterstützung helfen 
können.

Digitalisierung unserer Wasserversorgung
Ein Projekt, dass seit einigen Jahren läuft und für un-
ser Bauhofteam eine sehr intensive Zeit war, konnte im 
Spätherbst abgeschlossen werden. Es ist die Vorausset-
zung, um auch zukünftig Förderungen bei Sanierung- 
oder Neubaumaßnahmen von Bund und Land erhalten 
zu können. Auch bei der zukünftigen Suche nach Schie-
bern und Leitungen sind diese Daten eine sehr wertvolle 
Hilfe.

Linderseemesse
Mit dem neuen Standort für unsere Bergmesse am Lin-
dersee findet die alte Tradition der einstigen Wildsee-
messe seine Fortsetzung. Viele Bergfreunde sowie Fans 
unseres Zirbenlandchores, aber auch wir als Gemeinde 
sind sehr glücklich über diese neue Lösung.

Bauhofsanierung und Erweiterung
Mit dem fertigen Konzept fanden Finanzierungsver-
handlungen beim Land Steiermark statt. Die Gesamtkos-
ten für den Umbau und die Erweiterung belaufen sich 
auf 2,5 Millionen Euro. Die Hälfte dieser Kosten werden 
vom Land Steiermark getragen. Sofern der Gemeinde-
rat dieses Projekt genehmigt, wird im kommenden Jahr 
die Detailplanung und möglicherweise auch der Umbau 
erfolgen.

Das Gemeindeteam
Sehr herzlich möchte ich neu in unserem Team die Kin-
dergartenpädagoginnen Silke Hinteregger und Gudrun 
Götschl begrüßen. Frau Hinteregger hat eine Gruppe 
als gruppenführende Pädagogin übernommen und Frau 
Götschl ist derzeit als Aushilfe tätig und ab Jänner als 
Verstärkung der Kinderkrippe angedacht. Herzlichst dan-
ken darf ich auf diesem Wege der langjährigen Kinder-
gartenpädagogin Ingrid Zarfl, die mit Ende Oktober nach 
33 Dienstjahren ihr Dienstverhältnis mit der Gemeinde 
einvernehmlich aufgelöst hat. Sie leitete fast acht Jahre 
in Obdach eine der vier Gruppen und davor war sie 25 
Jahren in Amering als Leiterin tätig.
Danke!

Am Jahresende möchte ich die Gelegenheit wahrneh-
men Danke zu sagen.

Wobei mein besonderer Dank allen - mittlerweile bereits 
51 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Innen- und 
Außendienstes - dem Personal im Kindergarten und an 
den Schulen gilt. Alle zusammen leisten das ganze Jahr 
über großartige Arbeit zum Wohle der Bevölkerung und 
unserer Kinder.
Danke aber auch dem Gemeindevorstand und allen Ge-
meinderätinnen und Gemeinderräten für die gute Zu-
sammenarbeit und die Zeit, die von allen in vielen Sit-
zungen im Laufe des Jahres investiert wurde.

Ein Danke gilt aber auch der gesamten Bevölkerung von 
Obdach für den guten Zusammenhalt, wobei ich bei 
dieser Gelegenheit unsere ehrenamtlichen Fahrer vom 
Marktauto besonders erwähnen möchte, die vielen 
Menschen mit ihrer zur Verfügung gestellten Zeit Freude 
bereiten. Aber auch allen anderen ehrenamtlich Tätigen 
des Roten Kreuzes, der Feuerwehr und unserer Sport- 
und Kulturvereine ein Dankeschön. Obdach ist dabei 
vielen Gemeinden ein Vorbild. Ich bin stolz auf unsere 
Gemeinde und es ist mir eine Freude, Bürgermeister von 
Obdach sein zu dürfen.

Liebe Bevölkerung von Obdach,
ich wünsche jedem einzelnen persönlich ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest und trotz der nicht all-
zu leichten Zeit, Hoffnung, Glück und Gesundheit sowie 
ein gutes, erfolgreiches Jahr 2023.

Herzlichst Euer Bürgermeister
Peter Bacher

Bgm. Peter Bacher

Im Rahmen der Ehrungsfeier am 30.09.2022  bedankte 
sich die Gemeindevertretung bei Herrn Johannes 
Mandl für die jahrzehntelange Berichterstattung in den 
regionalen Medien.
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Weihnachten – ein Fest des Friedens
Krieg, Teuerung, Inflation, Corona, Sparen….
… es gibt viele „Schlagwörter“, die man einem denkwürdigen Jahr 2022 zuordnen kann. 
Russland und die Ukraine führen einen Krieg, der nicht nur in der ehemaligen Sowjetunion 
großes Leid hervorruft. Nicht vergleichbar mit diesem menschlichen Leid, zieht sich die Spur 
der Verwüstung, in Form von Teuerungen durch die ganze Welt. Die Kluft zwischen Arm und 
Reich wird immer größer. Unser Alltagsleben wird nach der Corona Krise erneut auf eine 
große Probe gestellt. Das bringt uns Erfahrungen, die uns immer wieder an die Grenze des 
Machbaren führen. 

Deshalb lasst uns umso freudiger gemeinsam auf das bevorstehende Weihnachtsfest und die Feiertage blicken. Zu 
Weihnachten geschieht oft etwas ganz Wunderbares: Menschen rücken zusammen, halten inne und lassen ihre 
Streitereien hinter sich. Ich freue mich sehr auf die besinnliche Ruhe, erholsame Stunden im Kreise meiner Familie 
und auf die köstlichen Weihnachtskekse.

Kein anderes Fest, kein anderer Anlass hat so etwas Verbindendes wie das Weihnachtsfest. Scheinbar brauchen 
wir diesen Punkt, an dem wir alle einmal „herunterkommen“, ganz dringend. Uns tut es allen gut, die Ruhe in der 
Weihnachtszeit zu nutzen, um – bei aller Unterschiedlichkeit in Haltungen und Meinungen – den Respekt und die 
Wertschätzung vor anderen wieder zu gewinnen. Wenn es uns gelingt, uns gegenseitig zu zuhören und miteinander 
zu reden, wäre viel erreicht. Das muss ja nicht gleich heißen, den Meinungen und Haltungen des oder der anderen 
zu zustimmen. Sie ernst zu nehmen, trägt schon viel zu einem besseren Miteinander bei.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben,
erholsame Feiertage sowie ein gesundes Jahr 2023!

 Euer 2. Vizebürgermeister
	 Ing.	Christian	Reiter
 

Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt und 
Landwirtschaft
Vom Ausschuss der Gemeinde für Infrastruktur, Umwelt und Landwirtschaft ein herzliches 
Grüß Gott. Da ich in der 2. Ausgabe der Gemeindezeitung im Jahr 2021 ausführlich über diver-
se Straßenbaumaßnahmen berichtet habe, möchte ich heuer über die Grader Aktion 2021/22 
berichten.

Vorerst ein Danke dem Land Steiermark und der Landwirtschaftskammer Steiermark, dass ein 
Grader und eine Walze von der Firma Schuller Bau heuer für ganze 7 Wochen zur Erhaltung der 
Hofzufahrtswege und Gemeindestraßen zur Verfügung gestellt wurden.
Aber auch der Marktgemeinde Obdach ein Danke, die für das Schottermaterial, Asphaltrecycling und auch den 
Transport, die Kosten übernimmt. Laut Gemeinderatsbeschluss 100 % auf 30 m³ Schotter pro Kilometer und Jahr. 
Wobei ein Rückgriff bzw. ein Vorgriff von einem Jahr möglich ist.
Man muss sich vorstellen, wir haben im Jahr 2021 für ca 42,5 km Hofzufahrtswege 381 Fuhren Schotter und Asph-
altrecycling, das sind rund 4.100 m³, gebraucht. Da sind die Gemeindestraßen noch nicht dabei.
Im Jahr 2022 wurden 404 Fuhren für ca. 44 km Hofzufahrtswege, also rund 4.400 m³ Schottermaterial eingebaut 
und zusätzlich 85 Fuhren für diverse Gemeindestraßen. Da kommen schon gewaltige Summen für die Gemeinde 
zusammen.

Danke auch dem Innendienst im Gemeindeamt, besonders an Frau Sieglinde Fellner, die die Vorbereitungen der 
Grader Aktion bis hin zur Abrechnung gemacht hat.
Weiters konnten wir heuer trotz massiver Teuerungen die Asphaltierung der Prethalstraße abschließen sowie viele 
kleinere Straßenschäden wiederherstellen. Es wurden auch zwei neue Splitt Hütten errichtet, die zur freien Entnah-
me von Streusplitt dienen – nicht jedoch für private Zwecke!

Es fällt mir auch immer wieder auf, dass die Abfuhrtermine für den gelben Sack bzw. Restmüll bei gewissen Sammel-
stellen nicht beachtet werden. Ich bitte an dieser Stelle nochmals, die vollen Säcke erst kurz vor den Abfuhrterminen 
zur Sammelstelle zu bringen.

Die Arbeiten am Marktplatz gehen flott voran. Danke für Ihr Verständnis, es ist nun einmal eine große Baustelle.
Nicht zuletzt darf ich mich bei DI (FH) Gerald Amon für die gute Zusammenarbeit bedanken und wünsche ihm für 
seinen weiteren Berufsweg alles Gute.
Sein Nachfolger Herr Ing. Reinhard Hasler hat sich schnell eingearbeitet, ist bei den Sitzungen gut vorbereitet und 
erledigt seine Aufgaben gewissenhaft. Vielen Dank dafür.

Ich wünsche der gesamten Bevölkerung von Obdach, dem Innen- und Außendienst und dem gesamten
Gemeinderat ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2023.

Johann Leitner
Obmann	vom	Ausschuss	Infrastruktur,	Umwelt	und	Landwirtschaft

Obdacher Kalender 2023
Der Obdacher Veranstaltungs- und Müllabfuhrkalender für das Jahr 2023 liegt ab Ende
Dezember wieder für alle im Foyer des Gemeindeamtes zur freien Entnahme auf.

An dieser Stelle bedankt sich die Marktgemeinde Obdach bei allen Hobbyfotografen ganz 
herzlich für die  vielen schönen Bilder, die im Rahmen eines Fotowettbewerbes eingereicht 
wurden.  Davon wurden 14 Fotobeiträge für die Kalenderblätter 2023 von den Mitgliedern 
vom Kulturausschuss ausgewählt. Auf die Gewinner warten als kleines Dankeschön Obdacher 
Einkaufsgutscheine.
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Bildungs-, Sozial- und Familienausschuss
Tätigkeitsbericht 2022

Liebe Obdacherinnen und Obdacher,
Das Jahr 2022 nähert sich mit großen Schritten dem Ende und wir hoffen, dass alle, die in Obdach leben, mit Mut 
und Zuversicht ins Jahr 2023 blicken können. Wir im Bildungs-, Sozial- und Familienausschuss haben heuer im Be-
reich unserer Möglichkeiten wieder versucht, unser Obdacherland ein wenig lebenswerter zu machen - wir alle 
gemeinsam haben es in der Hand und können unser unmittelbares Umfeld stets positiv beeinflussen.

In diesem Jahr konnten wir folgende Punkte umsetzen und auch weiterhin anbieten:
• Teuerungszuschuss € 100,- in Form von Gutscheinen für einkommensschwache Haushalte
• Essen auf Rädern (Essenszustellung für Personen mit nachgewiesener Pflegestufe)
• Kindergartenplatz für alle Kinder 
• Durchführung der Ferienbetreuung in den Sommermonaten
• Neuaufstellung der Nachmittagsbetreuung
• Organisation eines Gesundheitsvortrages mit dem Thema “Fühl dich wohl”
• Organisation des Kindergemeinderates
• Weiterhin Auszahlung des Studentenmobiliätsschecks
• Auf den Weg gebracht: Neue Homepage mit neuem Design und serviceorientierten Funktionen

 und Darstellungen - derzeit in Arbeit

Sehr dankbar sind wir unseren ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern des Obdacher Marktautos, mittlerweile ein 
nicht mehr weg zu denkender Service. Wir freuen uns, heuer wieder einige neue FahrerInnen gewonnen zu haben 
- vielen Dank!
Mit Ende November hat Herr Klaus Moitzi den Ausschussvorsitz an Frau Gabriele Sturmer übergeben.

Liebe Bürger/innen der Marktgemeinde Obdach, mein Name ist Gabriele Sturmer 
und ich habe am 16. November 2022 den Bildungs, Sozial-und Familienausschuss 
übernommen. Ich darf mich nun als neue Obfrau vorstellen. Ich bin verheiratet und 
Mutter von zwei Töchtern. Beruflich bin ich Tagesmutter in unserer Wahlheimat Ob-
dach. Ich freue mich über meine neue Tätigkeit in und für die Gemeinde. 
Im heurigen Jahr waren wir im Ausschuss sehr produktiv.  Gleich im April hatten 
wir die Herausforderung mit dem Kindergartenplatz. Wir als Gemeinde wollen je-

dem Kind einen Kindergartenplatz bieten. Das ist uns dann mit dem Wiedereröffnen des alten Kindergartens in der 
Siedlung gelungen. Eine weitere Entscheidung war dann die Nachmittagsbetreuung in der Schule. Es musste die 
Entscheidung getroffen werden, ob die Betreuung an einen externen Trägerverein weitergeben wird oder in der 
Gemeinde selbst vergeben wird. Es zeigten sich heuer schon die Vorteile, wenn Kindergarten und Nachmittagsbe-
treuung von der Gemeinde geregelt werden. Ein großes Danke an die gute Zusammenarbeit der Damen vom Kin-
dergarten und der Nachmittagsbetreuung.
Die neue Gestaltung unserer Homepage ist gerade mitten im Entstehen. Hoffentlich wird sie noch im heurigen Jahr 
online gehen. Sie wird übersichtlicher als die alte Homepage werden. Im Design wird man mehr aus unserer schö-
nen Gemeinde zu sehen bekommen.
Ganz erfreulich war es für uns, heuer wieder einen Vortag von „Styria Vitalis“ in der Gemeinde zu haben. Unter dem 
Motto „Fühl dich wohl“ bekamen die zahlreichen Teilnehmer einen Einblick, wie man sich nach der ganzen nega-
tiven Energie zwecks Corona, Krieg, Teuerung usw sich selbst etwas Gutes tun kann. Jeder der beim Vortrag war, 
konnte viele Tipps für die eigene psychische Gesundheit mitnehmen. Danke den vielen Teilnehmern. 

Ich bin guter Dinge, dass wir auch für das nächste Jahr wieder einen oder auch mehrere Interessante Themen für 
Vorträge finden. Es würde mich freuen, wenn diese dann auch wieder gut besucht sind.

Zum Abschluss meines kurzen Jahresrückblickes bleibt es mir noch, Ihnen und Ihren Liebsten ein gesegnetes Weih-
nachtsfest zu wünschen. Bleiben oder werden sie gesund und genießen sie die besinnliche Zeit. 

<<Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was 
wir schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.>> 
von Roswitha Bloch

Für den im Bildungs-, Sozial- und Familienausschuss
Obfrau Gabriele Sturmer

Rückblick Fit-Marsch 2022

Beim diesjährigen Fit-Marsch durfte Bgm. Peter Bacher und 1. Vzbgm. Peter Pirker 88 Teilnehmer begrüßen. 

Die Gewinnerin der Schiliftsaisonkarte 2022/2023
ist Frau Michaela Steiner. Herzlichen Glückwunsch!

Danke an Fam. Rieger/Maier für die nette Bewirtung bei der Labesta-
tion (bei Fam. Bärnthaler, Rötsch) und beim gemeinsamen Zusam-
mentreffen im Gasthaus Fiedlwirt.
Die Marktgemeinde Obdach bedankt sich auch herzlichst bei Fa-
milie Bärnthaler für die Zustimmung zur Durchführung dieser 
Veranstaltung.
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Marktgemeinde Obdach 
Hauptstraße 31, 8742 Obdach Tel.: 03578/4030 E-Mail: gemeinde@obdach.gv.at 
Politischer Bezirk : Murtal Fax: 03578/4030-4 www.marktgemeinde-obdach.at 
   

 
Die Marktgemeinde Obdach sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine(n) 

 

Mitarbeiter/in für die Reinigung 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 32 Wochenstunden 

(80% der Vollbeschäftigung) 
 

Das Einsatzgebiet als Reinigungskraft umfasst bevorzugt die Mittelschule, das Feuerwehrgebäude sowie das 
Altstoffsammelzentrum. Mit der Erweiterungsmöglichkeit auf alle öffentlichen Gebäude und Einrichtungen 
der Marktgemeinde Obdach (z.B. Marktgemeindeamt, Kindergärten etc.). 

 
Wir erwarten von Ihnen: 

- Grundkenntnisse über die Anwendung und Wirkung von Reinigungsmitteln 
- Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Sinn für Ordnung und Reinlichkeit 
- Technisches Verständnis für das Bedienen von Maschinen 
- Die Bereitschaft zu geregelter Dienstzeit in Kombination mit flexibler Arbeitszeit 
- Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität, die Bereitschaft zur Weiterbildung 

Anstellungsvoraussetzungen: 
- Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen 

Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern 

- Das vollendete 18. Lebensjahr, Führerschein der Klasse B, eigener PKW 
- Bei männlichen Bewerbern: 

Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung 
- Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 

Wir bieten Ihnen: 
- Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
- Ein unbefristetes Dienstverhältnis (die ersten 3 Monate gelten als Probemonate) 

Verdienstmöglichkeit: 
- Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes 1962, LGBl. Nr. 160 idgF und unter Berücksichtigung des Landes-
Gleichbehandlungsgesetzes 2004 idgF im Entlohnungsschema II – Arbeiter 

- Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 80% der 
Vollbeschäftigung bei ca. € 1.620,-- brutto 

- Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in eine höhere 
Entlohnungsstufe möglich 

 
Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen:  
Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, Versicherungsdatenauszug, Nachweis über relevante 
abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienstantritt 
nachgereicht werden), Führerschein 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag 13.01.2023, 12.00 Uhr an die Marktgemeinde Obdach, z.H. Frau 
Amtsleiterin Sigrid Irregger, MBA, Hauptstraße 31, 8742 Obdach oder per Mail an 
sigrid.irregger@obdach.gv.at zu richten. 
 
Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet. 
Nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch in 
Evidenz gehalten. Etwaige, im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt. 
 
 

Der Bürgermeister: 
Peter Bacher 

 

Marktgemeinde Obdach 
Hauptstraße 31, 8742 Obdach Tel.: 03578/4030 E-Mail: gemeinde@obdach.gv.at 
Politischer Bezirk : Murtal Fax: 03578/4030-4 www.marktgemeinde-obdach.at 
   

 
Die Marktgemeinde Obdach sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine(n) 

 

Mitarbeiter/in für die Ortsbildpflege im Ortsteil St. Wolfgang  
und den Frühdienst in der Volksschule Obdach 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 24 Wochenstunden (60% der Vollbeschäftigung) 
 

Das Einsatzgebiet im Anwendungsbereich der Ortsbildpflege umfasst sämtliche Tätigkeiten die für ein 
attraktives Erscheinungsbild des Ortsteiles St. Wolfgang notwendig sind. Der Frühdienst in der Volksschule 
umfasst zusätzlich das Öffnen des Schulgebäudes, die Beaufsichtigung der Schulkinder in der Garderobe 
und im Warteraum, sowie den Verkauf der Jause an die Schulkinder. 

 
Wir erwarten von Ihnen: 

- Gestalterische Begabung und Freude am Arbeiten im Freien 
- Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Sinn für Ordnung und Reinlichkeit 
- Freude im Umgang mit Volksschulkindern, die Bereitschaft zu geregelter Dienstzeit an Schultagen 

in Kombination mit flexibler Arbeitszeit in den Ferien und bei Vertretungen 
- Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität, die Bereitschaft zur Weiterbildung 

Anstellungsvoraussetzungen: 
- Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen 

Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern 

- Das vollendete 18. Lebensjahr, Führerschein der Klasse B, eigener PKW 
- Bei männlichen Bewerbern: 

Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung 
- Volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben 

Wir bieten Ihnen: 
- Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
- Ein unbefristetes Dienstverhältnis (die ersten 3 Monate gelten als Probemonate) 
- Geregelte Dienstzeiten an Schultagen (Mo – Fr von 06:00 bis 09:30) 

Verdienstmöglichkeit: 
- Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes 1962, LGBl. Nr. 160 idgF und unter Berücksichtigung des Landes-
Gleichbehandlungsgesetzes 2004 idgF im Entlohnungsschema II – Arbeiter 

- Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 60% der 
Vollbeschäftigung bei ca. € 1.220,-- brutto 

- Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in eine höhere 
Entlohnungsstufe möglich 

 
Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen:  
Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, Versicherungsdatenauszug, Nachweis über relevante 
abgeschlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienstantritt 
nachgereicht werden), Führerschein 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag 13.01.2023, 12.00 Uhr an die Marktgemeinde Obdach, z.H. Frau 
Amtsleiterin Sigrid Irregger, MBA, Hauptstraße 31, 8742 Obdach oder per Mail an 
sigrid.irregger@obdach.gv.at zu richten. 
 
Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet. 
Nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch in 
Evidenz gehalten. Etwaige, im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt. 
 

Der Bürgermeister: 
Peter Bacher 
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Verleihung von Ehrenringen und Ehrennadeln durch die Marktgemeinde Obdach

Verleihung Ehrennadel in GOLD
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Obdach hat 
in seiner Sitzung am 7. September 2022 einstimmig 
beschlossen
Herrn Gerhard Wagner
für seine besonderen Verdienste als
langjähriger Kommandant der
Freiwilligen Feuerwehr Obdach
Herrn Ing. Klaus Rainer
für seinen großen Einsatz als Geschäftsführer
der Firma AL-KO am Standort Obdach
Frau Anneliese Köstenberger
für ihren großen Einsatz im kulturellen Bereich 
der Marktgemeinde Obdach
die Ehrennadel in Gold zu verleihen.

Verleihung EHRENRING
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Obdach hat in
seiner Sitzung am 20. Juli 2022 einstimmig beschlossen

 Herrn Ernest Baumgartner
 Herrn Kurt Peter Neuböck
 Herrn Ing. Wolfgang Berlinger

in dankbarer Würdigung ihrer besonderen Verdienste 
als Unternehmer in Obdach den Ehrenring zu verleihen.
Im Rahmen einer Feierstunde im Gasthof Grillitsch am 
30.09.2022 wurde die Verleihung vorgenommen.
Die Bezirkshauptfrau Mag. Nina Pölzl war als Ehrengast 
anwesend und nahm bei den Gemeinderäten die Ehrung  
vom Land Steiermark vor.

Verleihung Ehrennadel in SILBER und BRONZE
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 7. September 2022 wurde
einstimmig beschlossen, an die ausgeschiedenen Gemeinderäte als 
Würdigung ihrer Tätigkeit Ehrennadeln in Silber und Bronze und eine 
Urkunde zu verleihen.

Gudrun Götschl
Ehrennadel Silber 2010 - 2020

Eva Rabensteiner, Ehrennadel Silber
2010 - 2014 Amering, 2015 - 2020 Obdach

Ewald Bauer, Ehrennadel Silber
2010 - 2014 St. Anna, 2015 - 2020 Obdach

Mag. Martina Decrinis, Ehrennadel Bronze
2015 - 2020 Obdach

Ingeborg Mostegel, Ehrennadel Bronze
2015 - 2021 Obdach

Kathrin Steiner, Urkunde
2015 - 2018 Obdach

DI Harald Pirker
Urkunde
2018 - 2020 Obdach

Josef Staubmann
Urkunde
2019 - 2020 Obdach

Hubert Langfeld, Ehrennadel Bronze
2015 - 2020 Obdach

Peter Kohlweg, Ehrennadel Bronze
2015 - 2020 Obdach

Klaus Führer
Ehrennadel Bronze
2000 - 2014 Amering
2015 - 2016 Obdach

Mag. Ing. Florian Hampel
Ehrennadel Silber 2010 - 2021

Fotos © Johannes Mandl
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Ein Blick in die Ortsgeschichte
Die Kothmayr Kapellen als Gedenkstätten

Zwei steinerne Zeugen der Obdacher Montangeschich-
te stehen an der Straße zwischen Obdach und Warbach. 
Es handelt sich dabei um Gedenk-Kapellen, die von ei-
ner Frau gestiftet wurden, welche in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts eine führende Unternehmerin in Obdach 
war. Anna Sabathy, geborene Hofer, gewesene Reitterer, 
war der Name dieser „Frau Gewerkin“. Nach dem Tod 
ihres ersten Mannes, Johann Nepomuk Reitterer, hatte 
sie 1845 die Leitung des Warbacher Sensenwerkes und 
des Hammerwerks in der Sulzerau übernommen und 
die Betriebe bis zu ihrer zweiten Ehe mit Ernest Saba-
thy im Jahr 1866 allein geführt. Für die damalige Zeit 
ein eher ungewöhnliches Vorgehen, das auf eine star-
ke, geschäftstüchtige Persönlichkeit schließen lässt. In 
der Pfarrkirche Obdach befindet sich das eindrucksvolle 
Grabdenkmal der 1874 im achtzigsten Lebensjahr Ver-
storbenen mit einem Portrait von ihr.
Geboren im Jahr 1795 in Laibach hatte ihr Lebensweg 
die spätere Gewerkin zunächst in den Dienst des Ham-
merherren Nikolaus Forcher aus Ainbach bei Knittelfeld 
geführt. Dieser hatte 1837 gemeinsam mit seiner Frau 
Johanna das jetzt als Müller-Hammer bekannte Werk 
nördlich von Obdach an der Bundesstraße nach Weiss-
kirchen gekauft. Auf diese Weise dürfte Anna mit ihrem 
späteren Mann, dem Obdacher Gewerken Johann Ne-
pomuk Reitterer, bekannt geworden sein. Seine 1832 
verstorbene Frau Theresia, eine verwitwete Schröcken-
fuchs, war die Tante von Johanna Forcher gewesen. 
Zusammen mit Theresia hatte der aus dem Sulmtal 
stammende Johann Nepomuk dem Warbacher Sensen-
schmiedegewerbe einen beachtlichen Aufschwung be-
schert und 1823 das Herrenhaus in Warbach von Grund 
auf neu erbaut. 1840 heiratete er die damals 45-jährige 
Anna und führte von da an die Geschäfte gemeinsam 
mit ihr. Allerdings waren den Beiden nur fünf Ehejahre 
gegönnt, 1845 starb der angesehene Gewerke im 65. 
Lebensjahr.
Seinem Gedenken stiftete Anna nicht nur eine würdige 
Grabstätte in der Obdacher Pfarrkirche sondern einige 
Jahre später auch die beiden eingangs erwähnten Kapel-
len. Sie hatte 1862 den Besitz Kothmayr erworben und 
1863 die erste Kapelle, welche neben dem Kothmayr 
Hof nördlich der Straße steht, errichten lassen. Diese 
Kapelle, die vor geraumer Zeit von der Marktgemeinde 

Obdach übernommen und 
renoviert wurde, hat im In-
neren eine Inschrift mit den 
Namen der Personen, derer 
hier gedacht werden soll. Es 
ist neben dem verstorbe-
nen Gatten auch die 1847 
verstorbene ehemalige 
Dienstherrin Johanna Forcher und deren Eltern, Vinzenz 
und Johanna Huber. Die Schwester von Johanna Huber 
war die erste Frau Johann Nepomuk Reitterers, Theresia, 
gewesen. Vinzenz Huber wiederum, der Hammer- und 
Sensengewerke aus Mürzzuschlag, ist als enger Freund 
und Vertrauter von Erzherzog Johann bekannt. Über ihn 
wickelte der Erzherzog die geheime Korrespondenz mit 
der Ausseer Postmeisterstochter Anna Plochl ab. 1829 
diente Huber dem Freund als Trauzeuge bei der Hochzeit.
Die zweite Kapelle befindet sich gegenüber dem ehe-
maligen Gasthaus Pauliwirt, südlich der Landstraße. 
Ihr hat der Lauf der Zeit erheblich zugesetzt, doch wird 
vom Besitzer, der vor kurzem das Dach erneuerte, auch 
hier eine Renovierung angestrebt. Von der Jahreszahl 
im schmiedeeisernen Eingangsgitter sind nur die erste 
und letzte Zahl erhalten, nämlich 1 und 8. Ich gehe da-
von aus, dass sie 1868, also fünf Jahre nach der ersten 
Kapelle, der sie in Gestalt und Ausstattung ähnelt, er-
richtet wurde. Unterhalb des Kreuzes zeigt der Altarsims 
die Aufschrift „Johann Nepomuk Reitterer, 1845“. Hinter 
dem Kruzifix findet sich ein erstaunlich gut erhaltenes 
Wandgemälde. In kräftigen Farben ist unter einem blau-
en, mit goldenen Sternen geschmückten Himmel die 
Stadt Jerusalem zu sehen.
Eine ganz ähnliche Darstellung lässt sich schemenhaft 
auch noch an der Rückwand der anderen Kapelle erken-
nen. Hier hat allerdings die Sonneneinstrahlung dem 
Bild und auch dem Kruzifix weit mehr geschadet. Die 
Stifterin Anna, ab 1866 verheiratete Sabathy, verlieh mit 
den beiden kleinen Gedenkstätten ihrer Verbundenheit 
mit ihrem ersten Mann und weiteren engen Wegbeglei-
tern einen bis heute berührenden Ausdruck. 
	 	 	 	 Mag.	Martina	Decrinis

Text zu Bild oben:
In der Kothmayr-Kapelle gegenüber dem ehemaligen 
Gasthaus	Pauliwirt	findet	sich	diese	Darstellung	des	bi-
blischen Jerusalem.

Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit, gebrauchte Sommersportartikel, 
Spielwaren sowie Trachtenbekleidung für Groß und Klein bei uns abzugeben. 
Gleichzeitig haben Sie auch die Gelegenheit, diese Waren günstig zu erwerben.  

Bitte versehen Sie Ihre Artikel mit einem Preisetikett und Größenangabe. 

Die Waren werden bei der Annahme kontrolliert! 

Abgabe am Freitag, 10.03.2023  von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Verkauf am Samstag, 11.03.2023 von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

im Turnsaal der Mittelschule Obdach. 
Der Verkaufserlös bzw. die nicht verkaufte Ware kann Samstag 

von 12.30 bis 13.30 Uhr wieder abgeholt werden. 
 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der 
Jugend– u. Sportausschuss der Marktgemeinde Obdach 

 

 

Vorankündigung 
 

der Marktgemeinde Obdach 
    Sommersportbörse „Schnäppchenbörse“ 
Fahrräder      Spielwaren       Scooter Turnschuhe 

Kinderwagen        Schultaschen  Fußballschuhe 

Sommersportartikel (Tennisschläger, Tore, Bälle etc.) 

 Trachtenbekleidung für Groß u. Klein  

Bekleidung für Erstkommunion 
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Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!

Maurer Anja und Rieger Paul
 Sohn Benedikt

Rieger Birgit und Bernhard
 Tochter Helena (mit Schwester Paulina)

Kobald Sandra und Rieger Patrick
 Sohn Jonas (mit Bruder Nico)

Rothschädl Sonja und Staller Christoph
 Sohn Maximilian Siegfried

Schifferl Katrin u. Müller Rene
 Sohn Ben Noah
(mit den Schwestern Emily und Nora )

Frick Stefanie und Daniel
 Tochter Esther Joela
(mit Geschwister David und Rebekah)

Unterweger Eva und Thomas
 Sohn Roland
 (mit Bruder Eduard)

Leitner Andrea und Rainer Günther
 Tochter Lina
 (mit Geschwister Jonas und Mia)

„Ein Kind kann das ganze Herz ausfüllen,
ohne nur ein einziges Wort zu sagen.“
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Einladung zum Baby- und Kleinkindtreff
Baby-Kind-Netzwerk Oberes Lavanttal und Obdach

Möchtet  ihr gerne andere Familien mit kleinen Kindern oder Babys kennen lernen? 
Oder einfach einen schönen Nachmittag fern vom Kinder- und Babyalltag verbringen? 
Seid ihr euch manchmal unsicher in eurem Elternsein oder habt ihr Fragen rund um 
Schwangerschaft, Geburt und erste Lebensjahre?

Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das Richtige für euch. Für unsere kleinen Gäste gibt es genügend Platz 
zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Kuscheln und Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglichkeit, 
Bücher auszuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch eure Babys wiegen und messen. 

 Ort:  Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock

 Zeit:  jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

 Termine für 1. Quartal 2023:
 • Donnerstag, 19.01.2023 - Thema "Touch for Body & Soul - Ortho Bionomy"
 • Donnerstag, 16.02.2023 - Thema "Ernährung vom Kleinkind ab 1 Jahr"
 • Donnerstag, 16.03.2023 - Thema "Entwicklungsschritte des Säuglings und Kleinkindes

Leitung: Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft,
Still- und Laktationsberaterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberaterin, Mama von drei Kindern
 Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefonische Beratung und für Informationen unter der Telefonnum-
mer 0664 2147916 zur Verfügung.

Ich freue mich schon sehr auf Euch
Elena Liebminger

ERSTE-HILFE-KINDERNOTFALLKURS
Ort:  Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock                           
Datum:  27.01.2023
Zeit:  13 – 19 Uhr
Dauer:  6 h
Kosten:  je nach Teilnehmerzahl - für Paare Vergünstigungen
Inhalt:
  • Grundlagen der Ersten Hilfe
  • Erste Hilfe bei Säuglings- und Kleinkindernotfällen (Atemstillstand, Blutungen,
   Extremitätenverletzungen, Sonnenstich, Verbrennungen…)
  • Praktische Übungen

Anmeldung: Bei Elena Liebminger unter 0664/2147916 (Anruf oder Nachricht) oder unter elenamoitzi@gmail.com

 

 

Entspannt & achtsam 

durch die Schwangerschaft 

Du möchtest mental gestärkt sein und deine Körperwahrnehmung verbessern? 

Du möchtest eine absolut entspannte und achtsame Schwangerschaft?  

Dich und dein Baby mit Klängen und Schwingungen 
verwöhnen? 

Etwas ganz Besonderes nur für dich und dein Baby?  

Dann ist mein Angebot genau richtig für dich. 

 

Die heilsamen Klänge und Schwingungen der Klangschalen 
berühren nicht nur deine Seele, sondern auch die von 
deinem Baby. Sie öffnen eure Herzen, reinigen, aktivieren 
und bringen Ausgleich in die Chakren und sie dringen bis in 
eure Zellen ein, um diese zu harmonisieren und in Einklang 
zu bringen.  

Deine Körperwahrnehmung und Intuition werden gestärkt und 
neue schöpferische Energien für dich und dein Baby werden 
freigesetzt. 

 Auch Sorgen, Ängste oder Zweifel können dadurch besser 
verarbeitet und losgelassen werden.  

Tauche mit deinem Baby ein, in die Welt der Fantasie(reise), 
begleitet von verschiedenen Klanginstrumenten und rein 
ätherischen Ölen.  

Ich freue mich auf deinen Anruf und eine gemeinsame Reise mit dir, 
sonnige & achtsame Grüße. . . 
 

 
 Am 13. 20. und 27. Jänner und am 03. Februar, in Reichenfels, um 9:30 Uhr 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Christina Eberl
St. Andrä im Lavanttal  christina-eberl@gmx.net 
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Advent in Kinderkrippe & Kindergarten
Licht und Dunkelheit, Wärme und Kälte, Draußen - und Drinnensein und die Vorfreude auf Weihnachten: All das 
können wir gemeinsam mit den Kindern in der Vorweihnachtszeit bewusst erleben.

Die Kindergruppen beschäftigen sich in dieser Zeit mit bestimmten Traditionen und Bräuchen, deren Hintergründe 
besser kennengelernt werden und welche zugleich auch für die vorweihnachtliche Stimmung  sorgen.

Gemeinsames Adventkranzbinden in jeder Gruppe, gemeinsame Adventkranzweihe in der Kirche, Adventkalender 
in jeder Gruppe, Hl. Nikolaus feiern, die Weihnachtsgeschichte hören und spielen, weihnachtliches Basteln und je-
mand Freude machen ... sind nur einige vorweihnachtliche Fixpunkte.

Einige Bilder zeigen die Kindergemeinschaft bei der Adventkranzweihe - leider konnten diesmal krankheitsbedingt 
viele Kinder nicht dabei sein.

Anmeldung Kindergarten / Kinderkrippe 
 
Liebe Eltern! 

Die Neuanmeldungen für den Kindergarten- und Krippenbesuch ab Herbst 2023       
können ab sofort bei der Marktgemeinde Obdach durchgeführt werden. 

Kinder unter drei Jahren werden in die Kinderkrippe aufgenommen, welche halbtags                        
bis 13:00 Uhr und ganztags bis 15:00 Uhr geöffnet ist. 

Die Anwesenheit im Kindergarten ist ebenfalls halbtägig – max. 6 Stunden und ganztägig – 
max. 8 Stunden - möglich.  

Wir bitten Sie, die Anmeldung Ihres Kindes bis spätestens Freitag, 24.02.2023, persönlich 
beim Gemeindeamt vorzunehmen bzw. das unten angeführte Formular bereits ausgefüllt 
mitzubringen. Bitte um Beachtung, dass die Anmeldung keine Garantie für einen Fixplatz ist. 

Bitte bringen Sie auch die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. 

Bei der Anmeldung wird gleichzeitig der voraussichtliche Termin für die Einschreibung direkt 
im Kindergarten bzw. in der Kinderkrippe vergeben. 

 
Name des Kindes:    

Geburtsdatum:   

Wohnadresse:   

Name der(s) Erziehungsberechtigten:   

Telefonnummer:   

KINDERGARTEN: KINDERKRIPPE: 
 
  Halbtag   (max. 6 Stunden)   Halbtag   7:00 - 13:00 Uhr 

      Anmeldung in unterschiedlichen Öffnungszeiten   Ganztag  7:00 - 15:00 Uhr 
      zwischen 6:45 und 13:15 Uhr möglich 
      (Bekanntgabe bei der Einschreibung)        
       
  Ganztag   7:00 - 15:00 Uhr  
Die von den Erziehungsberechtigten bereitgestellten Informationen werden ausschließlich für die Zwecke der 
Kindergartenbetreuung bzw. der daraus erfolgenden Gebührenverrechnung verwendet. Eine Weitergabe der Daten 
an Dritte ist nicht vorgesehen, es sei denn, dass dies gesetzliche Vorgaben erfordern. 
Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft über die Daten, Berichtigung, Löschung und Einschränkung der 
Verarbeitung der Daten sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Im Anlassfall wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde Obdach. 
Sämtliche Namens-, Adressen- und Familienstandsänderungen sowie Änderungen betreffend die/den 
Zahlungspflichtige/n sind bitte unverzüglich der Marktgemeinde Obdach zu melden. 
 
 
__________________________ _____________________________________ 
Datum  Unterschrift der(s) Erziehungsberechtigten  
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Das Erlernen der Buchstaben mit allen Sinnen
Donnerstag ist Buchstabentag in den ersten Klassen. Es wird der erlernte Buchstabe der Woche mit allen Sinnen 
gefestigt und wiederholt. Die Schüler*innen schreiben, stempeln, kneten, tasten und spüren den Buchstaben der 
Woche. In einer Hörstation wird auf den Laut besonders geachtet und dieser trainiert. Auch werden unsere Klei-
nen in die digitalen Grundkenntnisse eingeführt und können am PC die Buchstaben und Wörter erkennen, lesen 
und festigen. Einmal im Monat wird mit Hilfe von Mamis der Buchstabe in der Küche aus verschiedenen Teigen 
geformt und gebacken – ein Highlight für unsere Kids.

Zumba
Durch das Programm „Kinder gesund bewegen 2.0“, welches 
durch das Sportministerium finanziell gefördert wird, wurde es 
der Volksschule Obdach ermöglicht, kostenfrei eine ausgebilde-
te Zumba- und Fitnesstrainerin begrüßen zu dürfen. Frau Diana 
Gnejzda von der Sportunion Judenburg besuchte die Schule 14-
mal und leitete für jede der 8 Klassen 7 Turnstunden. 
In diesen Turnstunden profitierten die Kinder neben großarti-
gen Zumbachoreographien auch von lustigen Teamspielen und 
von herausfordernden Hindernisparcours, welche die sportli-
chen Fähigkeiten der Kinder stark förderten. 

Vorfreude auf das Weihnachtsfest
Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine stimmungsvolle, ganz be-
sondere Zeit und alle Schüler/innen der Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule Obdach sehen ihr mit Spannung und Vorfreude entgegen.
Ihre besondere Atmosphäre regt zu zahlreichen Aktivitäten an.

• Adventkränze binden
• Weihnachtsgeschenke für Eltern gestalten
• Adventfeier in den Seniorenresidenzen Obdach für die

                  Bewohner/innen musikalisch umrahmen

Besonders im Advent achten wir darauf, uns viel Zeit für die Schüler/
innen zu nehmen:

 Zeit für sich und die anderen
 Zeit für Geschichten, Gespräche, Lieder…
 Zeit für Traditionen und Feste
 Zeit, um sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest
 einzustimmen

Forschen am BG Judenburg
Am Dienstag, den 22.11.2022 fuhren die 4. Klassen zum BG Judenburg. Dort verbrachten wir gemeinsam einen 
Forschervormittag. Nach dem herzlichen Empfang im Gymnasium, wurden die Schüler*innen in zwei Gruppen 
eingeteilt, welche sich mit den jeweiligen beiden Programmen abtauschten. Die Kinder hatten die Gelegenheit, 
zusammen mit den Schüler*innen des Bundesgymnasiums zu forschen und neues Wissen über einen experimen-
talen und spielerischen Weg zu erwerben. Neben der Bedienung des Mikroskops, wodurch die verschiedensten 
natürlichen Gegenstände betrachtet wurden und dem 
Experimentieren mit Magneten und Stromkreisläufen, ha-
ben die Schüler*innen auf Laptops Lernspiele und alters-
gerechte Programmierarbeiten durchgeführt. Die Kinder 
führten die Übungen mit großer Begeisterung durch und 
die neu erworbenen Erfahrungen bewirkten einen Wis-
senszuwachs. Es war ein wunderbarer und fröhlicher Vor-
mittag, den wir mit Freude jederzeit wiederholen würden.

Klettern
Das bundesweite Programm „Kinder gesund bewegen
„ermöglichte es unseren Schulkindern Bewegungseinhei-
ten in der Kletterhalle Strettweg zu machen.
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei! 

Gesunde Ernährung
Gesunde Ernährung kann so einfach sein! Selbst gekochte Gerichte 
sind gesund und schmecken einfach doppelt so gut! Das bestätigen 
unsere tüchtigen Köche und Köchinnen der Volksschule Obdach!

Volksschule Obdach

Das Team der Volksschule Obdach wünscht allen
ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest,

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Vorankündigung: SCHULEINSCHREIBUNG
Der administrative Teil der Schuleinschreibung findet von 23. bis 27. Jänner 2023 statt. 
Die Schulanfänger*innen erhalten seitens der Schule eine persönliche Einladung.
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Mittelschule Obdach
Berufsorientierung
Was ist der richtige Beruf für mich? Wo kann ich meine Stärken am besten einsetzen? 
Was interessiert mich besonders? Soll ich eine weiterführende Schule besuchen?
Die Bildungs- und Berufsorientierung unserer Schülerinnen und Schüler wird in un-
serer Schule gelebt: integrativ in den verschiedensten Unterrichtsgegenständen, aber 
vor allem im Gegenstand „Berufsorientierung“ in der siebten und achten Schulstufe.
ExpertInnen aus verschiedenen Schulen und der Wirtschaft informieren unsere Schü-
lerinnen und Schüler, um sie optimal bei der Berufs- und Schulwahl zu unterstützen.
Die Zusammenarbeit mit "Kraft.Das Murtal", den Betrieben unserer Region sowie den 
BerufsfindungsbegleiterInnen erleichtern die Berufswahl.
Lernen für das Leben findet bei uns laufend statt. Die JUGEND von heute ist ja schließ-
lich die ZUKUNFT von morgen!

Unsere Projekte und Workshops:
• Berufspraktische Tage 
• Jobdating 
• Besuch im Talentcenter Graz
• Jobs aus der Box 
• Mit Schirm, Charme und Melone 
• Workshops im Berufsinformationszentrum Knittelfeld 
• Betriebsbesichtigungen 
• Geniale Holzjobstage 
• Schulvorstellungen 
• Online Talent Days 

Glücklicherweise durften im heurigen Schuljahr wieder Schulveranstaltungen stattfinden und so stand in altbewähr-
ter Weise einiges am Programm.

Wienwoche der 4. Klassen 
Am 19. September fuhren die beiden 4.Klassen der MS Obdach für fünf Tage nach Wien. Neben dem Stephansdom 
wurde das Naturhistorische und Technische Museum, der Flughafen, das Schloss Schönbrunn sowie der Tiergarten 
Schönbrunn besucht. Auch am Abend wurde einiges unternommen, die Highlights waren mit Sicherheit der Prater 
sowie der Besuch im Zirkus Roncalli. Es war eine sehr lustige und unvergessliche Woche. 

Kennenlerntage der ersten Klassen
Von 26. bis 28. September waren die Kennenlerntage der beiden 
ersten Klassen auf der Burg Finstergrün. Es war ein schauriges 
Erlebnis. Wir hatten alle viel Spaß und arbeiteten an unserer 
Klassengemeinschaft.

Running School 2022
Im Oktober stellten sich einige SchülerInnen aus dem Murtal der Herausforderung „Running School 2022“ in Zelt-
weg. Unter ihnen waren auch einige TeilnehmerInnen der MS Obdach. Die 1300m lange Crosslauf - Strecke und die 
anfangs regnerischen Bedingungen verlangten den AthletInnen einiges ab. 
Mit zwei 1. Plätzen in den Jahrgängen 2011 weiblich (Laura Kainz), 2010 weiblich (Lea Sophie Buchsbaum) und 
einem 2. Platz in der Teamwertung 2010 weiblich (Lea Sophie Buchsbaum, Michaela Pletz, Johanna Schlacher) 
konnten großartige Ergebnisse erlaufen werden. Insgesamt muss ein großes Lob an alle AthletInnen ausgesprochen 
werden, da alle mit vollem Einsatz die Aufgabe meisterten. 

Antenne Steiermark 3. Klassen
Am 14. November 2022 hatten die beiden 3. Klassen die Möglichkeit, den Betrieb in einem Radiosender – Antenne 
Steiermark – hinter den Kulissen näher kennenzulernen. Dabei haben sie nicht nur viele interessante Dinge über 
unterschiedliche Berufe in der Radiobranche kennengelernt, sondern wurden auch zum Thema „WM-2022“ inter-
viewt. Dieses wurde am Nachmittag ausgestrahlt – manche Kinder aus Obdach sind nun also (Radio)Berühmtheiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sehr geehrte Eltern!  

Liebe Obdacherinnen und Obdacher! 
 

Wir wünschen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest sowie 
erholsame und angenehme Feiertage. 

Für das Jahr 2023 mögen Ihnen 
Zufriedenheit, Gesundheit & Glück beschieden sein! 

 
 

Das gesamte Team  
der Mittelschule Obdach 
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Landjugend Obdach
Die Landjugend war auch diesen Sommer und Herbst sehr 
aktiv. Die Teilnahme an zahlreichen Agrarexkursionen, 
wie der Ausflug zur OM Milchwelt oder der Besuch beim 
Biohof Moar zeigt das Engagement unserer Mitglieder. 

Am 29. Oktober fanden die Ergänzungswahlen statt und 
zudem möchten wir unserem neuen Obmann Florian
Kaltenegger und unserer neuen Leiterin Stefanie Reiter 
gratulieren und ihnen viel Glück und Erfolg im kommen-
den Jahr wünschen. 

Beim Erntedankfest übernahmen wir das Tragen der Ern-
tekrone, welche unsere Mitglieder davor fleißig gebunden 
haben. 

Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme bei unserer 
Generalversammlung am 4. Dezember, wo wir Alexander Satt-
ler, der die Landjugend in den letzten vier Jahren als Obmann 
leitete und Romana Steinkellner, die die Position als Leiterin 
ein Jahr lang übernahm, aus dem Vorstand verabschiedeten. 
Zudem gilt den beiden ein großer Dank dafür, dass sie die 
letzten Jahre erfolgreich und lustig gestaltet haben. 

Die Landjugend möchte Sie herzlich zu unserem Bauernball am 7. Jänner 2023 einladen
und wünscht allen Leserinnen und Lesern ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest. 

           Bericht: Sandra Moitzi

Musikverein Obdach

Liebe Freunde der Blasmusik!

Zum Abschluss des Vereinsjahres 2022 stand noch eine große 
musikalische Herausforderung auf dem Programm. Am 13. No-
vember haben wir bei der Bezirkskonzertwertung des Musikbe-
zirks Judenburg in Pöls teilgenommen. Dabei konnten wir in der 
Leistungsstufe B 89,22 Punkte erspielen. 

Bei einer Konzertwertung müssen ein Choral, ein Pflichtstück 
und ein Selbstwahlstück vorgetragen werden. Bewertet wird die 
musikalische Leistung von einer dreiköpfigen Fachjury anhand 
von zehn Kriterien. Diese reichen von Stimmung und Intonation, 
über dynamische Differenzierung, Tempo, Klangqualität und Klangbalance bis hin zur Spieltechnik. Bei aller Technik 
und Musiktheorie geht es im Kern immer noch darum, die Musik zu fühlen und dieses Gefühl auf das Publikum zu 
übertragen. Dass uns das wieder gemeinsam gelungen ist, freut uns besonders. 

Bevor wir uns in eine wohlverdiente Winterpause begeben, haben wir den Tag der Konzertwertung gleich für ein 
gemeinsames Jahresabschlussessen genutzt. Dort wurde einmal mehr deutlich, dass der Musikverein Obdach in der 
Kategorie „kameradschaftlicher Zusammenhalt“ mindestens zehn von zehn Punkten erreicht. 

Der MV Obdach wünscht der Bevölkerung des Obdacherlandes eine schöne Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr 2023.  

Schriftführerin
Kerstin	Kern

Trachtengruppe Steirisches Zirbenland
Trotz widrigen Umständen war der Adventmarkt Ende November für unsere Gruppe wieder ein Erfolg.

Die Trachtengruppe Steirisches Zirbenland bedankt sich für die Unter-
stützung im Jahr 2022
und wünscht der gesamten Bevölkerung ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit und Glück im neuen 
Jahr.

Obfrau Waltraud Kienberger
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Zirbenlandchor MGV Obdach
Am 13. November 2022 hielten wir die Jahreshauptversammlung in unserem Vereinslokal, dem Gasthaus Zeiliger 
ab. Wir konnten auf ein erfolgreiches Sängerjahr, mit 29 Auftritten, zurückblicken.

Sängerehrung
Gottfried Weiser war 33 Jahre eine wichtige Stimme 
im Tenor. Er hat 15 Jahre lang die Geschicke des Ver-
eines als Obmann sehr erfolgreich gelenkt. In dieser 
Zeit konnten erfolgreiche Auftritte, nicht nur in unse-
rer Heimat, sondern auch international durchgeführt 
werden.
Die Sängergemeinschaft dankte dafür sehr herzlich 
und hat ihm die Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Die Stefanimesse in der Pfarrkirche Obdach, am 
26.12.2022 um 09:45 Uhr werden wir musikalisch 
gestalten.

Die Chorleiterin und die Sänger des Zirbenlandchores
wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, friedvolles neues Jahr 2023!

Ihr Zirbenlandchor MGV Obdach

Seniorenbund Obdacherland

Abschlusswanderung
29 wanderfreudige Senioren trafen sich zur heurigen Abschlusswanderung am Zeinerplatz. Die Strecke führte uns 
über die Rötsch zum vlg. Enzinger, wo wir zu einer Labestation eingeladen waren, weiter über vlg. Moarbauer und 
den Radweg zurück nach Obdach. Dort trafen wir auf weitere 10 Wanderer, die die kleine Rötschrunde gegan-
gen sind. Beim abschließenden Backhendlessen beim Gasthaus Grillitsch ließen wir die Wandersaison gemütlich 
ausklingen.

Bezirkskegeln
Das Bezirkskegeln auf den Bahnen des Gasthaus Wilhelmer 
in Aichdorf, brachte hervorragende Ergebnisse für unsere 
Ortsgruppe:
Mannschaft:
1. Platz für Grete Bauer, Ria Stengg, Peter Hübler,
Josef Stengg und Viktor Pichler
Einzelwertung:
Damen: 1. Platz Ria Stengg, 2. Platz Grete Bauer
Herren: 2. Platz Peter Hübler
Wir gratulieren den Teilnehmern ganz herzlich.

Der Seniorenbund Obdacherland wünscht allen Seniorinnen und Senioren ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes, gesundes neues Jahr.

Bericht: Norbert Kern

Dirndl-Nähkurs
Letztmalig findet in St. Anna ein Dirndl-Nähkurs statt, um die Stoffe zu vernähen.
Termin Stoffe einkaufen: 11. Jänner 2023
Beginn Nähkurs
Mittwoch, 18. Jänner 2023 um 9 Uhr, ehemal. VS St. Anna
4 – 5 mal immer mittwochs von 9 – 16 Uhr
Anmeldungen erbeten bei Frau Rosa Maurer, Tel. 0664 532 30 42

Adventsingen in der Pfarrkirche Obdach
"Nehmen Sie sich eine Auszeit für die Seele und genießen Sie eine ruhige, besinnliche Stunde im Advent",
das war das Motto des heurigen Adventsingens in der Pfarrkirche Obdach am 4.12.2022.
Dank der Initiative des MGV Obdach unter der Leitung  von Rosemarie Anderle, dem Kirchenchor Obdach unter der 
Führung von Gerarda Steiner, den Swing`n´ tune unter der Leitung von Regina Fössl sowie einem Klarinettenquartett 
wurden als besinnliche Einstimmung auf die Advent- und Weihnachtszeit würdevolle und äußerst eindrucksvolle 
Darbietungen geboten.
Großen Anklang fanden auch die gemeinsamen Darbietungen der drei Chöre unter dem abschließenden gesangli-
chen Mitwirken der anwesenden Zuhörer. Verbindende Worte sprachen Pfarrer Heimo Schäfmann sowie Bürger-
meister Peter Bacher. Freiwillige Spenden wurden für die Steirische Kinderkrebshilfe gesammelt.
Bericht und Foto © Johannes Mandl
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BlutspenderInnen gesucht!
Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf direktem Weg Leben, weil jede einzelne Blutspende sicherstellt, 
dass im Ernstfall und zu jederzeit für jeden Menschen genügend Blutkonserven vorhanden sind.

Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonserven zur Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnah-
meteams des Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und rund um die Uhr im Einsatz, um den großen Bedarf am 
Notfallmedikament Blut zu decken.
Ein Unterfangen, das nur unter tatkräftiger Mithilfe der Bevölkerung bewerkstelligt werden kann.
Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde gespendet werden. Haben Sie eine halbe Stunde Zeit? 

Nähere Informationen und alle kommenden
Blutspendetermine unter: www.blut.at

Der Stern des Glücks zeigt sich dort,
wo wir uns einsetzen,

für das was zählt,
für ein gemeinschaftliches  Leben …

In	diesem	Sinne	ein	friedvolles,	besinnliches	und	stilles	Weihnachtsfest
sowie	einen	guten	und	vor	allem	unfallfreien	Rutsch	ins	neue	Jahr.		

Ein	herzliches	Dankeschön	an	die	Kinder	vom	Kindergarten	Obdach
(rote	Gruppe)	für	die	schöne	Weihnachtsdekoration.

Schöne	Feiertage,	Glück	und	Gesundheit	wünscht	
das	Rote	Kreuz	Obdach.

Danke
Wir möchten uns für das gute Funktionieren der Rettungskette beim medizinischen Notfall auf 
unserem Hausdach bei allen Ersthelfern, unseren beiden Hausärzten, der Feuerwehr, der Rettung 
sowie beim Notarzt- und Hubschrauberteam ganz herzlich bedanken.
     Familie Baran
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Abfuhrtermine 2023 Abfuhrtermine 2023
Marktgemeinde Obdach - Abfuhrbereich 1
einzelne Objekte Kathal auf rechter Seite der Bundesstraße in Fahrtrichtung Kärnten
gesamter Ortsteil St. Wolfgang (Kienberg, Mönchegg, Katschwald)
Rötsch, Warbach, Granitzen
Bachbauersiedlung, Egidiweg, Sonnenrain, Wiesenweg, Höhenweg, Hagenbauerweg
gesamter Ortsteil Obdach bis Bahnübergang Moitziwirt und bis Heizwerk Obdach

Marktgemeinde Obdach - Abfuhrbereich 2
Kathal u. Katharinaweg auf linker Seite der Bundesstraße in Fahrtrichtung Kärnten
St. Georgen, Am Mühlbach, Prostbichl, Obdachegg, Kleinprethal, Großprethal
ab Bahnübergang Moitziwirt Richtung Tirolerwirt (entlang Rudolf-Falbgasse) bis Tirolerwirt 
ab Bereich vlg. Bauernfriedl bis Landesgrenze Kärnten links u. rechts entlang der Bundesstraße
gesamter Ortsteil  St. Anna am Lavantegg (Bärnthal, Lavantegg, St. Anna-Feriensiedlung,
Winterleiten und Zanitzen)

MÜLLSACKAUSGABE 2023
16. bis 20. Jänner 2023

MO, 16.01.2023 bis DO, 19.01.2023
8 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr

FR 20.01.2023
8 - 12 Uhr

im Gemeindeamt Obdach,
Sitzungssaal Erdgeschoss

MÜLLSACKAUSGABE 2023
16. bis 20. Jänner 2023

MO, 16.01.2023 bis DO, 19.01.2023
8 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr

FR 20.01.2023
8 - 12 Uhr

im Gemeindeamt Obdach,
Sitzungssaal Erdgeschoss

28.01.2023
25.02.2023
25.03.2023
29.04.2023

27.05.2023
24.06.2023
29.07.2023
26.08.2023

30.09.2023
28.10.2023
25.11.2023
30.12.2023

28.01.2023
25.02.2023
25.03.2023
29.04.2023

27.05.2023
24.06.2023
29.07.2023
26.08.2023

30.09.2023
28.10.2023
25.11.2023
30.12.2023

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr
(außer an Feiertagen)
an folgenden Samstagen
von 9.00 bis 12.00 Uhr:

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr
(außer an Feiertagen und am 02.11.2022)
und an folgenden Samstagen
von 9.00 bis 12.00 Uhr:

REST
MÜLL (DO)
12.01.2023
09.02.2023
09.03.2023
06.04.2023
05.05.2023 FR
02.06.2023 FR
29.06.2023
27.07.2023
24.08.2023
21.09.2023
19.10.2023
16.11.2023
14.12.2023

BIO
MÜLL
02.01.2023
16.01.2023
30.01.2023
13.02.2023
27.02.2023
13.03.2023
27.03.2023
11.04.2023 DI
24.04.2023
08.05.2023
22.05.2023
05.06.2023
12.06.2023
19.06.2023
26.06.2023
03.07.2023

(MO)
10.07.2023
17.07.2023
24.07.2023
31.07.2023
07.08.2023
14.08.2023
21.08.2023
28.08.2023
04.09.2023
11.09.2023
25.09.2023
09.10.2023
23.10.2023
06.11.2023
20.11.2023
04.12.2023
18.12.2023

BIO
MÜLL
02.01.2023
16.01.2023
30.01.2023
13.02.2023
27.02.2023
13.03.2023
27.03.2023
11.04.2023 DI
24.04.2023
08.05.2023
22.05.2023
05.06.2023
12.06.2023
19.06.2023
26.06.2023
03.07.2023

(MO)
10.07.2023
17.07.2023
24.07.2023
31.07.2023
07.08.2023
14.08.2023
21.08.2023
28.08.2023
04.09.2023
11.09.2023
25.09.2023
09.10.2023
23.10.2023
06.11.2023
20.11.2023
04.12.2023
18.12.2023

GELBE TONNE
GELBER SACK 
04.01.2023 MI
14.02.2023 DI
29.03.2023 MI
09.05.2023 DI
20.06.2023 DI
01.08.2023 DI
12.09.2023 DI
28.10.2023 SA
09.12.2023 SA

GELBE TONNE
GELBER SACK 
04.01.2023 MI
14.02.2023 DI
29.03.2023 MI
09.05.2023 DI
20.06.2023 DI
01.08.2023 DI
12.09.2023 DI
28.10.2023 SA
09.12.2023 SA

REST
MÜLL (DO)
26.01.2023
23.02.2023
23.03.2023
20.04.2023
19.05.2023 FR
15.06.2023
13.07.2023
10.08.2023
07.09.2023
05.10.2023
03.11.2023 FR
30.11.2023
28.12.2023
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Abfalltrennung rund um das Weihnachtsfest 
Rund um Weihnachten fallen deutlich mehr Abfälle an als im restlichen Jahr. Deshalb 
ist eine korrekte Abfalltrennung umso wichtiger. Es sollte überlegt sein welcher Abfall 
tatsächlich in den Restmüll gehört: 

 

 

 

Auch heuer befinden sich Elektro-Haushaltsgeräte und Unterhaltungs-Elektronik 
unter den Top-10 im Ranking der beliebtesten Weihnachtsgeschenke. Fast jedes 
neue Elektrogerät ersetzt ein altes: Die korrekte Entsorgung der alten Geräte ist 
wichtig, um einerseits auf die Wiederverwertung der enthaltenen Wertstoffe und 
andererseits die fachgerechte Entsorgung der Batterien und Akkus zu garantieren. 
Darum bitte unbedingt im ASZ abgeben und nicht im Restmüll entsorgen. Denken 
Sie daran, dass Lichterketten etc. auch mit Strom bzw. Batterien betrieben werden. 

 

Sollten die Sammelbehälter bereits voll sein, entsorgen Sie Ihre Abfälle bitte erst ein 
paar Tage später. Besinnen wir uns auch, dass unsere Entsorgungsbetriebe bzw. die 
Mitarbeiter, Feiertage die für uns zum Feiern sind, eingearbeitet und Doppelschichten 
geleistet werden müssen, damit wir so gut es geht, keine überfüllten Sammelbehälter 
vorfinden. 

SC Obdach Sektion Rodeln
Weltcupauftakt auf der Winterleiten
Der Saisonabschluss des diesjährigen Austria Rollenrodel Cup fand im September in Obdach/Kathal auf dem Pich-
lerweg statt.  Auf der Winterleiten werden zurzeit vom SC-Obdach / Sektion Rodeln bereits alle Vorkehrungen für 
die Wintersaison getroffen.
Nach erfolgreich absolvierten Leistungstests des österreichischen Nationalteams sind unsere Junioren Florian Frei-
gassner und erstmalig auch Johann Reiter, top motiviert für die bevorstehende Wintersaison.

Als Saisonauftakt findet heuer erstmalig der Weltcup von 15. bis 18.12.2022 und darauffolgend der Junioren Welt-
cup von 30. bis 31.12.2022 im Rodelleistungszentrum statt.
Ein weiteres Highlight ist der ATSX Ice Cross Downhill Weltcup am 14.01.2023.

Neben der Rennbahn für unsere Athleten, steht auch parallel eine Schneebahn für Jedermann frei zur Verfügung.

Loipe St. Anna am Lavantegg
Es ergeht ein wichtiger Aufruf an die Loipenbenützer in St. Anna:

- Parkmöglichkeit ausschließlich nur am offiziellen Parkplatz vor dem Wohnhaus St. Anna
- PARKVERBOT BEIM SPORTPLATZ!

Wenn die Anweisungen nicht eingehalten werden, bekommt die Marktgemeinde Obdach von den
Grundstücksbesitzern keine Benützungsbewilligung mehr für die Loipe.
Wir bitten um diesbezügliche Kenntnisnahme und strikte Einhaltung dieser Vorgabe.
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Liebe Obdacher,

wie schnell die Zeit vergeht!...Es ist nun schon fast ein 
Jahr vergangen, seit wir mit Sack und Pack in das schö-
ne Obdach übersiedelt sind. Mittlerweile fühlen wir uns 
hier richtig zuhause. Wir möchten uns hiermit für die 
liebevolle Aufnahme und die Unterstützung bedanken!

Der Verein „Zeit mit Tier" dient der Schaffung eines Be-
gegnungsorts von Mensch und Tier. 
Dem Zitat der Vereinshomepage von Walther von der 
Vogelweide “Ein Tier dem Herze wohl macht“ entspre-
chend, ist es mittlerweile in der Medizin, Psychothera-
pie, Pädagogik, Spiritualität, usw. unumstritten, welche 
Heilkraft Tiere auf uns Menschen übertragen können.

Und auch die Tiere unseres Vereins haben bereits hier in 
der Umgebung vielen Menschen wundervolle Stunden 
beschert. 

So zum Beispiel erst Mitte November, als unsere Minie-
sel Conchita, Pepita und Pepino, sowie unsere Krabbel-
tiere (Stabschrecken, Tausendfüßler,....) die Menschen 
in der „Wohngruppe Zeltweg" besuchten.
Die Esel lieben sichtlich ihre Tätigkeit und haben selbst 
immer Freude daran positive Stimmung zu schenken. 
Immer wieder beeindrucken mich meine drei Süßen 
schwer, wie entspannt und ruhig sie in völlig fremder 
Umgebung ihre Arbeit genießen und welch positive Re-
aktionen/Emotionen sie in Menschen hervorrufen.

Viele rührende Begebenheiten durfte ich im Laufe mei-
ner tiergestützten Tätigkeit schon erleben. Wie ruhig 
nervöse Kinder in der Umgebung mit Tieren wurden und 
deren Aggressionen offensichtlich verschwanden. Oder 
ein autistischer Mann der ständig sein Handy brauchte 
und keine Ruhe fand, mit den Streicheleinheiten und der 
Zuwendung unserer Eselstute Conchita sehr ruhig und 
fröhlich wurde. Noch nie habe ich so eine Freude und 
Gelassenheit in seinem Ausdruck gesehen. Es schien, als 
würde in einem kurzen Augenblick keine Behinderung, 
keine Belastung oder Störung mehr zu existieren.
  

Ich möchte noch viele solcher rührenden Momente her-
beiführen, benötige dabei aber jede auch noch so klein 
erscheinende Mithilfe! Vereine brauchen nicht immer 
nur finanzielle Unterstützung, auch Zeit schenken kann 
sehr wertvoll sein! Seien es Hobbyfotografen, Menschen 
die gerne die Homepagegestaltung oder Social-Me-
dia-Betreuung übernehmen möchten, oder einfach kre-
ativ oder musikalisch sind und uns bei Veranstaltungen 
unterstützen wollen - wie auch immer Du dich einbrin-
gen magst, wir freuen uns auf Deine Mithilfe!

Wenn du doch lieber finanziell unterstützen möchtest, 
so gibt es die Möglichkeit Teamer zu werden! Als Teamer 
unterstützt du uns mit 1€ im Monat. Die Philosophie 
ist, dass man alleine mit 1€ nicht viel ausrichten kann. 
Wenn wir uns aber zusammenschließen, dann können 
wir Träume wahr werden lassen! Wir sind viele Leute 
und können so Großes schaffen und somit den Begeg-
nungsort, die tiergestützte Arbeit, aber vor allem auch 
den Tieren eine schöne Zukunft und ein tolles Zuhause 
bieten. Bitte auch kräftig weitersagen!
(Details dazu auf der Homepage www.zeitmittier.at )
Ebenso sind Sach- oder Futterspenden Dinge, über die 
wir uns freuen. Besonders schön wäre die zahlreiche 
Teilnahme an Veranstaltungen bei uns am Hof um wei-
terhin tiergestützte Arbeit verrichten zu können aber 
auch viel neue Gesichter kennen zu lernen! Dazu gibt 
es gegen Voranmeldung weiterhin folgende Angebote 
für euch: Eselwanderungen mit den 3 Mini-Eseln, Tier-
gestützte Intervention, abwechslungsreiche Kinderge-
burtstagsfeiern oder einfach Tierbesuche hier vor Ort.
 Unser Spendenkonto:
 Sparkasse Herzogenburg-Neulengbach
 Bankleitzahl: 20219
 IBAN: AT632021900100014414
Wir wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr, bis bald bei mir 
bei Zeit mit Tier! 
Heidemarie Urani

Willkommen im Freigeist Obdach
Willkommen im Winter

Mit großen Schritten nähern wir uns Weihnachten und wir sind sehr stolz euch 
ganz viele Neuigkeiten präsentieren zu können. Unsere Adventaktion ist bereits 
am ersten Adventsamstag angelaufen. Von zahlreichen Austellern wurden
Packerl zusammengestellt, sodass ihr bei jedem Einkauf eine kleine
Überraschung bekommt. 

Wir dürfen euch hier unsere neuen Ausstellerinnen vorstellen:

* Manuela Mitterer aus Judenburg mit saisonaler Deko
* Karin Jagoutz aus Klagenfurt mit ihrer Naturkunst
* Verena Ofner aus Knittelfeld mit ihren Seifenkreationen
   und dem beliebten Oxymel
* Baumgartner Lisa aus Bad St. Leonhard mit wunderbaren Keksen
   und süßen Variationen
* Pletz Ingrid aus Bad St. Leonhard mit schönen Gestecken und Arrangements
   aus Naturmaterialien

und nicht zu vergessen die entzückende Weihnachtsdeko im Freigeist,
die ein echter Hingucker ist.

Wir, das Team Freigeist, wünschen euch und euren Lieben
eine wunderschöne, besinnliche Weihnachtszeit!
Mit vielen Ideen und Elan werden wir gemeinsam ins neue Jahr starten.

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag 09:00-12:00  und 14:00-17:00 Uhr
Samstag  09:00-12:00 Uhr

Geschäftshandynummer: 0664/99903311
(während der Öffnungszeiten)

Am 24.12. und am 31.12.2022 haben wir geschlossen.
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Steir. Jagdschutzverein – Ortsstelle Obdach
Hubertusmesse in St. Wolfgang

Passend zum Hubertustag Anfang November fand am Samstag, den 
5.11.2022, eine Hubertusfeier in der Pfarrkirche St. Wolfgang statt.
Viele Jäger fanden sich nach der Pirsch in der Kirche ein, um gemein-
sam mit unserem Pfarrer, Mag. Heimo Schäfmann, die Hubertusmesse 
zu feiern und unserem Schutzpatron für das langsam zu Ende gehende 
Jagdjahr zu danken. Musikalisch umrahmt wurde die Andacht von der 
Jaghornbläsergruppe Amering – ein großer Dank an dieser Stelle dafür!
Im Anschluss an die Messe fand die Streckenlegung statt, bei der Hege-
meister LR Johann Bärnthaler eine Strecke von sechs Rehen und zwei 
Hasen gemeldet werden konnte.  Auf einen geselligen Schüsseltrieb fand 
man sich schließlich im Heimathaus ein, um den Abend gemütlich aus-
klingen zu lassen…
Waidmannsheil an die Schützen, wir danken für die zahlreiche Teilnahme!
 

Besuch in den Seniorenheimen Obdach und Amering

Am Sonntag, den 6. November, wurden die beiden Seniorenresidenzen Obdach und Amering besucht. Die Ortstelle 
Obdach des Steirischen Jagdschutzvereins sponserte dabei das Wildbret, das vom Gasthaus Grillitsch zu schmack-
haften Laibchen verarbeitet wurde. Die Jäger in Begleitung fleißiger Helferinnen servierten den Bewohnern das 
gschmackige Mittagessen, anschließend wurde noch getratscht und sich über Allerlei unterhalten. Die Bewohner 
freuten sich sichtlich über den Besuch und auch für uns war es schön, mit den Damen und Herren Geschichten und 
vieles mehr auszutauschen.
Danke für den freundlichen Empfang, wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Bericht: Christoph Fössl

Kameradschaftsbund Obdach

Gefallenengedenktag
Das Gedenken an unsere Gefallenen und verstorbenen Kameraden ist eine wichtige Aufgabe des Kameradschafts-
bundes. Mit in unser Gedenken eingeschlossen sind die im Dienst verunglückten Mitglieder der Einsatzorganisatio-
nen und des Bundesheeres sowie alle zivilen Opfer der Kriege. 
So trafen sich auch heuer am Sonntag vor Allerheiligen die Kameraden unseres Ortsverbandes, Abordnungen der 
Nachbarverbände der Feuerwehr und des Roten Kreuzes zu einer Gedenkmesse mit anschließender Kranznieder-
legung beim Kriegerdenkmal. Ein herzliches Danke dem Herrn Pfarrer, dem Bürgermeister und natürlich auch dem 
Musikverein für die würdige Gestaltung dieser Feier. 366 Gefallene aus der Pfarre Obdach haben es verdient, dass 
wir sie nicht vergessen.

Russengrab
Die meisten Obdacher wissen nicht, dass sich auf unserem Friedhof das Grab von 
vier hier verstorbenen russischen Kriegsgefangenen vom 1. Weltkrieg befindet. 
Die Grabpflege führen die Schwestern Frau Griessmayer und Frau Stelzer ehren-
amtlich durch. Herzliches „Vergelts Gott“ dafür.

Obmann Viktor Kern

Bezirkstreffen
Eine Abordnung des ÖKB nahm am Bezirkstreffen in St Peter ob Judenburg teil.
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Ein besonderer Höhepunkt war dieses Jahr wieder unsere 4 Tagesfahrt. Die Reise führte uns nach Istrien in die ma-
lerische Stadt Rovinj. Neben den wunderschönen Ausflügen auf die Tito Insel, den Nationalpark  Brijun und einer 
Schifffahrt im Limski fjord blieb auch noch genügend Zeit für gemütliche Stunden. Einige Unerschrockene nutzten 
sogar die Gelegenheit, um in der Oktobersonne noch im Meer zu schwimmen  Alle Teilnehmer freuen sich schon 
auf die Reise im nächsten Jahr.

Nun haben wieder unsere Indoor  Aktivitäten, die Turn-
gruppen, die Keglerinnen  und Kegler , die Kartenspiel-
gruppe, das Ruder übernommen. Wir freuen uns über jede 
Verstärkung der Gruppen, die genauen Termine sind im  
Schaukasten beim Gasthaus Grillitsch ersichtlich.

Pensionistenverband Obdach

Unsere Abschluss-Wanderung 
führte uns nach St. Georgen.

Der Vorstand des Pensionistenverbandes Obdach 

wünscht allen Lesern,

 im Besonderen aber allen Mitgliedern,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute im Jahr 2023. 

Bleibt’s gesund!

Einladung Pensionistenweihnachtsfeier
Sonntag, 18. Dezember 2022 um 14:00 Uhr im Festsaal der Mittelschule Obdach.
Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm mit der Moitzi Musi, Staubmann Julia sowie weitere Mitwirkende
und besinnliche Texte. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
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SC Obdach Sektion Laufsport  

Herzliche Einladung! 
 

17. Obdacher Silvesterlauf 
+ Nordic Walkinggruppe 
 
31. Dezember 2022 
Start um 15.00 Uhr 

 

Treffpunkt „lauffertig“ und Start & Ziel 
Schulzentrum Obdach 

 
1 bis 3 Runden LANGSAMLAUF (wahlweise 3,33 km, 
6.66 km oder 10 km) zum gemeinsamen sportlichen 
Jahresausklang, KEIN Nenngeld / KEINE Zeitnehmung / KEINE 
Voranmeldung notwendig; Silvesterlaufhotline 0664-8787768 (Hubert Fessl) 

Hinter uns liegt wieder ein ereignisreicher Herbst.
Der FC Obdach wünscht besinnliche Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Schiclub Obdach
Der Winter steht vor der Tür und die Vorbereitungen für die Saison 2022/2023 laufen bereits auf Hochtouren.
Veranstaltungen, wie das traditionelle FIS Rennen, Schülercup, Schulschirennen und weitere Highlights, wie unser 
Silvester-Rennen am 31.12.2022, zu dem wir alle recht herzlich einladen, stehen am Programm.
Weitere Infos finden Sie unter www.schilift-obdach.at 

Es freut uns besonders, dass 15 Mitglieder die Kampfrichter-
ausbildung erfolgreich absolviert haben, wir gratulieren recht 
herzlich. 

Der Schiclub Obdach wünscht
eine besinnliche Weihnachtszeit,

alles Gute für das Jahr 2023
und eine erfolgreiche Wintersaison! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der SC Obdach – Sektion Schi wünscht allen Mitgliedern, 
Schisportfreunden, Trainingspartnern und Sponsoren  
frohe Weinachten und ein gutes neues Jahr! 

 

 

Der SC Obdach – Sektion Schi wünscht allen Mitgliedern, 
Schisportfreunden, Trainingspartnern und Sponsoren  
frohe Weinachten und ein gutes neues Jahr! 

Aktuelle Informationen über weitere Veranstaltungen finden Sie stets auf:
www.schilift-obdach.at/events oder an der Liftkassa.
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Herzlich Willkommen – zurück im – 
Winter wie damals… 

 
Viel passiert nach wie vor um und mit uns. 
Nach der Gesundheitskrise folgt die Ener-
giekrise. Beide Schlagwörter sind beinahe 
mehrmals täglich in den Medien zu hören, 
und man wird laufend darüber informiert. 
Klar ist, die aus der Corona-Krise heraus 
erfolgten Einschränkungen und Vorgaben 
der letzten beiden Wintersaisonen haben 
wir gut überstanden und ausreichend um-
gesetzt! Nun sind wir dankbar darüber, in 
diesem Jahr den Betrieb wieder ohne 
Einschränkungen aufgenommen zu ha-
ben und diesen wieder frei gestalten zu 
dürfen. Viele Veranstaltungen sind ge-
plant! 
 
Umsatzeinbußen, ausgebliebene 
Schigäste und Trainingsgäste, Mehrauf-
wand in Personal und Material für umfas-
sende Hygienekonzepte, fehlende Veran-
staltungen, konnten jedoch nicht durch För-
derungen oder Bundes-Ausgleichszahlun-
gen (oder was auch immer) wett gemacht 
werden. Wie jedem Betrieb in Österreich, 
bleibt auch uns diese Lücke! 

Bei allen Anstrengungen jedoch, diese wie-
der zu füllen, schlägt bereits die nächste 
Krise zu. Die Teuerung am Energiemarkt ist 
da! 
So mussten auch unpopuläre Entscheidun-
gen in der Saisonplanung getroffen wer-
den. Als Beispiel: das Aussetzten der 
Zirbenland-Saisonkarte für diesen Winter. 
Aus wirtschaftlicher Sicht ist das Augen-
merk auf langfristige Lösungen zu richten. 
Wir danken der Familie Stocker – Familien-
schigebiet Rieseralm, für die vielen, guten 
Jahre und die ehrlichen Gespräche. Für 
diese Wintersaison wünschen wir ihnen 
Durchhaltevermögen, viele Schigäste und 
viel Erfolg! 
 
Welche Überraschungen der betriebliche 
Alltag uns auch weiterhin noch bringen 
mag, wir kennen unser allerhöchstes Ziel: 
die Schiliftanlage für Obdach, aber vor 
allem unsere Obdacher Kinder langfris-
tig zu erhalten! 

Wir wünschen von Herzen frohe Weihnachten und 
wir sehen uns auf der Schipiste! Danke für eure Treue! 

 
Euer Prok. Peter Pirker 
und sein Schilift-Team 

 
 

Geschenkidee gefällig? 
Gutscheine vom Schilift Obdach – Anfrage auf pirker-liftobdach@gmx.at 

Winter 2022/2023
Telefon: +43 3578/2430

Senioren Erwachsene Jugend Kinder
ab 19 Jahre 16-18 Jahre 6-15 Jahre

1 Std. 18,00 € 19,50 € 17,50 € 14,50 €
2 Std. 21,00 € 23,00 € 20,00 € 16,50 €
3 Std. 22,00 € 24,00 € 21,00 € 17,50 €
4 Std. 22,50 € 25,50 € 22,00 € 18,50 €
5 Std. 23,50 € 26,50 € 23,50 € 19,50 €

Tageskarten 27,00 € 28,00 € 26,00 € 22,00 €

Senioren Erwachsene Jugend Kinder
1 Std. 5,00 € 6,00 € 5,00 € 3,00 €
2 Std. 6,00 € 7,00 € 6,00 € 4,00 €

Senioren Erwachsene Jugend Kinder
5 Punkte 15,00 € 17,50 € 14,50 € 12,00 €

10 Punkte 27,00 € 31,00 € 26,00 € 21,00 €
30 Punkte 77,00 € 88,00 € 75,00 € 60,00 €

Senioren Erwachsene Jugend Kinder
6/7 Tage 135,00 € 146,00 € 130,00 € 100,00 €

Senioren Erwachsene Jugend Kinder
Saison 245,00 € 280,00 € 225,00 € 190,00 €

Erwachsene Kinder Preis
1 1 431,00 €
1 2 569,00 €
2 1 642,00 €
2 2 756,00 €

(1 Punkt = 1 Fahrt)

WOCHENKARTEN
(6 Tage fahren innerhalb von 7 Tagen, 1 Tag beliebig frei!)

SAISONKARTEN

FAMILIEN SAISONKARTEN

(Aufpreis für alle weiteren Kinder 65 €/Aufpreis von Kind auf Jugendlich 40€)
*) Jugend: ab 15. Geburtstag

SCHILIFTPREISE
Internet: www.schilift-obdach.at

STUNDEN

NACHKAUF

PUNKTEKARTEN

©Gemeinde Obdach Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG
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20 Jahre „Alles von der Zirbe“                      
von Rosa Maurer
Zirbenöl (Oleum pinus cembra)
Völlig neu und erstmals aus dem Steirischen Zirbenland wurde im Herbst 2002 das Zirben-Duftöl erzeugt, geprüft 
und geschützt, aus Zweigen von über 1400 Meter Seehöhe nachhaltig wachsenden Zirbenbäumen unterhalb des 
Zirbitzkogels, in sorgfältiger Handarbeit geerntet und verarbeitet. 1 Tropfen verströmt den unverwechselbaren Duft 
nach Zirbe, Natur und Erholun. Das Zirbenöl, ein ätherisches Öl, wird durch Wasserdampf-Destillation, mit Gran-
der-Wasser gewonnen und ist viele Jahre haltbar.

In einer örtlichen Chronik wurde die Zirben-Kiefer bereits um 1585 als sehr begehrt beschrieben.
Zirbenöl wurde früher auch in Getreidemühlen zur Abwehr von Mehlmotten und Kornkäfern eingesetzt. Im Jahre 
2003 ergab eine Forschung als Blindstudie im Joanneum Research, dass Zirbenholz und Zirbenöl sich positiv auf eine 
bessere Erholungsqualität auswirken.
Wie im Jahre 1999, so ist auch im Jahre 2010 die Zirbe, „Die Königin der Alpen“ genannt, zum Baum des Jahres 
erkoren.

"Alles von der Zirbe", Rosa Maurer
Admontbichlweg 8, 8742 Obdach
Tel. 03578 3288 oder 0664 5323042
E-Mail: roserls.zirbenoel@aon.at

Lesung Stefan Maurer
Am 20. Oktober fand im Gasthaus Grilltisch eine Lesung des gebürtigen Obdachers Ste-
fan Maurer statt.
Er stellte dabei seine aktuelle Jugend-Buchreihe, „Schlossgeister“, vor. Darin verpackt 
er aktuelle Herausforderungen mit einer spannenden Handlung und jugendlichem Witz 
– all das wird aber auch mit einer Botschaft, die zum Nachdenken anregt, serviert. Die 
momentane Wolfsproblematik, die Verbreitung von (Halb)-Wahrheiten über 
soziale Medien, wie auch die Diskussion über mögliche Windparks auf Bergen 
und Almen, die unserem Zirbitz überraschend ähnlich sind, finden Einzug in die 
Erzählungen und sorgen dafür, dass die Bücher auch für Erwachsene spannend 
und kurzweilig zu lesen sind.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von den "Kathaler Buam", was 
eine großartige Kombination ergab. Außerdem wurde Maurer Rosi im Zuge der 
Veranstaltung geehrt, die seit nunmehr 20 Jahren ihr 
originales Zirbenöl herstellt. Die Bücher und das Öl 
sind im Bauern-Genussladen erhältlich, die Musik der 
jungen Kathaler gibt es mittlerweile bei vielen Veran-
staltungen der Region zu hören.
Wir freuen uns bereits auf die nächste Lesung!
Bericht:
Christoph	Fössl
Ausschussobmann Kultur & Tourismus

Kräutertreff
"SAMEN UND NÜSSE - Kraftpakete aus der Natur"
Kerngesund kann in diesen Fall wörtlich genommen werden – den Pflanzenkerne 
und Nüsse enthalten reichlich Mineralstoffe, Vitamine und viele ungesättigte Fett-
säuren. Damit können sie sogar heilend wirken.
TERMINE: Dienstag, 28.02.2023
  Freitag, 03.03.2023
Treffpunkt um 17:00 Uhr in der Gartenwerkstatt Luise Kern, Rötsch 48, 8742 Obdach - Bitte um Anmeldung!

Information und Anmeldung:
Luise Kern, FNL-Kräuterexpertin und FNL-Stützpunktleiterin
Ortsgruppenleitung Obdach
Rötsch 48, 8742 Obdach
Tel:  0664 739 54 501, E-Mail: kern_family@aon.at

Brauchtum – Räuchern und die Rauhnächte
Rund um den Jahreswechsel liegt der Duft von Weihrauch, Harzen und Kräutern in der Luft. Es ist die Zeit der 
Rauhnächte. Die 12 Rauhnächte sind eine mystische Zeit zwischen Weihnachten und Dreikönig. Die Rauhnächte 
bezeichnen nicht nur die Stunden der Finsternis, sondern meinen alle 24 Stunden des Tages. Früher wurden auch 
die Tage, an denen es länger dunkel als hell war, als "Nächte" bezeichnet.
Dazu gibt es viele Bräuche und Riten, da die Rauhnächte eine Schwellenzeit sind. Das alte Jahr geht zu Ende, ein 
kurzer Moment des Innehaltens und ein neues Jahr beginnt. Deshalb wurde und wird diese Zeit traditionell auch 
zum Räuchern genutzt.
Die Zeit des Räucherns zwischen den Feiertagen geht auf die Kelten zurück. Während das Mondjahr nur 354 Tage 
hat, zählt das Sonnenjahr 365. Die fehlenden 11 Tage beziehungsweise zwölf Nächte dazwischen scheinen außer-
halb der Zeit zu stehen. 
In folgenden 3 "Nächten" wird traditionell geräuchert:
 ***24. Dezember***
Weihnachten: Abschied vom alten Jahr
Wir verabschieden uns vom Vergangenen, machen Geschenke – lassen also mit Freu-
de Dinge los, essen Nüsse, die wir aufknacken – wie auch alte Muster “geknackt” 
werden. Traditionell wird mit Myrrhe oder reinigenden Räuchermischungen das alte 
Jahr verabschiedet.
 ***Silvester***
31. Dezember und 1. Jänner – Silvester und Neujahr: Jahreswechsel in Harmonie
Zu Silvester geht es meist gesellig und fröhlich zu. Wir sind gelöst, erfreuen uns an Vielem, das wir im vergangenen 
Jahr erlebt haben und sind in hoffnungsvoller Vorfreude auf das Neue.
Die Silvesterräucherung verbindet die beiden Jahre miteinander, damit der Übergang harmonisch abläuft.
Klassisch räuchert man mit einer Mischung aus Weihrauch, Myrrhe und Damar oder harmonisierenden Mischungen.
 ***Vorabend Hl. Dreikönig - 5. Jänner***
6. Jänner - Dreikönig: energievoller Start ins neue Jahr
Mancherorts kommen die Sternsinger in die Wohnungen und wünschen mit Gesang und Weihrauch Glück und 
Segen fürs neue Jahr. Wir schicken gute Energien voraus. Dieses Räucherritual unterstützen wir zusätzlich mit den 
Wünschen für die Zukunft, die ausgezeichnet in diesen Prozess eingebaut werden können.
Herkömmliches Räucherwerk dafür ist Weihrauch oder energetisierende Mischungen.
Quelle: www.raeucher.info
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Tourismusverband Murtal
Erste Spuren im Schnee – Herzklopfen spüren im Murtal
Sanftes Schneeknirschen, rote Backen von der frischen Winterluft, unglaubliche 
Weiten und überwältigende Panoramen – der Winter im Murtal präsentiert sich 
als Schneeerlebnis für die ganze Familie. Egal ob beim Skifahren, Langlaufen, Rodeln oder Schneeschuhwandern, 
erlebt das „Herzklopfen spüren“ – zwischen Entschleunigung und Beschleunigung.

Wintertraum für die ganze Familie
Der Winter im Murtal bietet Erlebnisse für die ganze Familie. Hier könnt ihr in heimeliger Atmosphäre in kleinen und 
feinen Skigebieten eure ersten Spuren im Schnee hinterlassen. Seid die ersten, die bei herrlichem Ausblick die Pisten 
hinunter wedeln, ohne lästiges Anstehen, ohne Hektik und ohne Menschenmassen. Genüsslich zieht ihr eure Run-
den auf den ausgezeichneten Langlaufloipen, während euch der frische Wind um die Nase weht. Fröhliche Stunden 
verbringt ihr in den Bergen beim Rodeln, ein Spaß für Jung und Alt. Alle Skilifte, Loipen, Rodelbahnen, Eislaufplätze 
und alles, was den Winter im Murtal besonders macht, findet ihr im neuen kostenlosen Ausflugszielefolder und auf 
www.murtal.at

Auf Schneeschuh wandern
Das Schneeschuhwandern im Murtal „Auf Schneeschuh wandern“ heißt die Devise. Der Trendsport Schnee-
schuhwandern entpuppt sich als das Winterhobby Nummer 1 in der Erlebnisregion Murtal. Jeder der Wandern 
kann, kann auch Schneeschuhwandern. Probiert es einfach aus – es gibt immer ein erstes Mal. Besonders geeignet 
für den Einstieg in dieses fantastische Hobby sind Schnupperzonen, die ihr im gesamten Murtal verteilt findet. Gut 
beschilderte Schneeschuhtouren erleichtern die Orientierung und dienen als Gradmesser für Anfänger und Profis. 
Selbstverständlich könnt ihr die notwendige Ausrüstung bei verschiedensten Anbietern in der Region ausborgen 
und so dieses Hobby in vollen Zügen genießen. Fast meditativ hinterlasst ihr eure Abdrücke auf der dicken, blüten-
weißen Schneedecke. Euch begleitet nur das Knirschen des Schnees, und das sanfte Pfeifen des Windes während ihr 
die Berge empor stapft. Am Einfachsten entdeckt ihr dieses Hobby mit der druckfrischen Schneeschuh-Wanderkarte 
der Erlebnisregion Murtal, die die Erlebnisregion von 22. -25. November im Christkindlmarkt in Wien präsentieren 
durfte. Die Karte gibt es kostenlos in allen Tourismusbüros der Region oder online auf
www.murtal.at/aufschneeschuhwandern. 
Kontakt: 
Tourismusverband Murtal
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg
www.murtal.at, info@murtal.at
Tel.: 03577 26600

AL-KO Production Austria GmbH
Die AL-KO Production Austria GmbH gratuliert ihren bei-
den Lehrlingen – Frau Kosovare Morina und Frau Sekic 
Magdalena – zur bestandenen Lehrabschlussprüfung im 
Berufszweig Industriekauffrau recht herzlich und wünscht 
den beiden Damen alles Gute und viel Erfolg beim Start ins 
Berufsleben!

Als staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb bietet 
die Firma AL-KO ihren Lehrlingen auch die Möglichkeit – 
über das übliche Berufsbild hinaus – an Auslandspraktikas 
in Kooperation mit Erasmus „Young Styrians Go Europe“ 
teilzunehmen.

Frau Morina Kosovare nutzte eine der angebotenen 
Sprachreisen und konnte im Juni 2022 vier Wochen lang 
viel Erfahrung auf Malta sammeln.

www.instagram.com/bestmesse

www.twitter.com/bestinfo_at

www.facebook.com/bestinfo.at
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Eintritt frei!

D i e  g r o ß e  B i l d u n g s m e s s e

9 bis 18 Uhr, 5. März bis 17 Uhr
Wiener Stadthalle

20232. bis 5. März
Zahnärztlicher Notdienst  

in Obdach

25. und 26. März 2023

Dr. Gerald Peintinger
FA für Zahn- Mund- und Kieferheilkunde

Hauptstraße 47/II, 8742 Obdach
Tel. 03578 3200
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3. Platz für David Walch
beim Bundeslehrlingswettbewerb der Mechatroniker

Am 11. und 12. November fand der Bundeslehrlingswettbewerb der Mechatroniker in 
Linz statt. Erstmals war dieses Jahr mit David Walch auch ein HAGE-Lehrling im Starter-
feld mit dabei. Unser David ging für uns und für die Steiermark an den Start und holte 
dabei sensationell die Bronze-Medaille! 

Die insgesamt 14 Teilnehmer und 2 Teilnehmerinnen boten dabei 8 Stunden lang 
Höchstleistungen. Die gestellte Aufgabe, eine automatische Sortieranlage mit Hilfe 
einer Steuerung aufzubauen und die geforderten 
Funktionsabläufe in der vorgegebenen Zeit zu codie-
ren, verlangte den Wettbewerbsteilnehmern ihr gan-
zes Wissen ab. Umso mehr freut es uns, dass David 
sich unter dem starken Teilnehmerfeld durchsetzen 
konnte und den hervorragenden 3. Platz erreichte. 
Wir sind sehr stolz auf dich, David -
herzliche Gratulation zum 3. Platz und deiner
hervorragenden Leistung! 
Vielen Dank auch an dieser Stelle an die Aus-
bildern und das Betreuerteam vor Ort beim 
Bundeslehrlingswettbewerb!

DANKE für 40 Jahre
HAGE Urgestein Fritz Grillitsch verabschiedet sich in den Ruhestand

Mit Prokurist Fritz Grillitsch begibt sich nun der letzte des HAGE-Grün-
dungsteams in den Ruhestand. Wie kein zweiter hat er die HAGE-Geschich-
te mitgeschrieben, unsere Geschicke mitbestimmt und über 40 Jahre lang 
wesentlich zum Erfolg unseres Unternehmens beigetragen. 

Zuerst als "Mädchen für alles" übernahm er nach der Umsiedlung ins neue 
Werksgelände die Leitung der Montage. Seine Umsicht bei Detailfragen 
und seine Übersicht für den Gesamtprozess einer Maschinenentwicklung 
und Fertigstellung haben ihn rasch an die Seite unseres Seniorchefs geführt 
und gemeinsam haben sie Angebote und Anlagenkonzepte für unsere Kun-

den erarbeitet. Als Leiter der Abteilung Technischer Verkauf hat er mit großem Sachverstand, viel Erfahrung und 
Einfühlungsvermögen einen namhaften Pool von Stammkunden aufgebaut und mit innovativen Ideen begeistert. 
Sein kompromissloser Zugang beim Finden und Umsetzen von der einen bestmöglichen Lösung hat sich auf das 
ganze Unternehmen ausgebreitet und unser junges Team geformt. 

Für Dich lieber Fritz werden unsere Türen immer offenstehen und die ganze Firma wünscht Dir für den nun
anbrechenden Lebensabschnitt das Allerbeste und eine schöne Zeit.

© Otmar Winterleitner

© Rudolf Laresser

 ▶ Mechatronik | Automatisierungstechnik
 ▶ Metalltechnik | Maschinenbautechnik
 ▶ Metalltechnik | Zerspanungstechnik

KARRIERE 
MIT LEHRE
STARTE DEINE LEHRE IM BEREICH 

Alle Infos zu den Lehrberufen 

und der Ausbildung findest du 

auf unserer Website. 

 ▶ Eigene Lehrwerkstätte
 ▶ Praxisnahe Ausbildung und 

aktive Mitarbeit an laufen-
den Projekten 

 ▶ Prämien für überdurch-
schnittliche Leistungen

 ▶ Kompetente und erfahrene 
Ausbilder

 ▶ Mitarbeiterevents und  
Mitarbeitervergünstigungen

 ▶ Firmeneigenes Fitnessstudio

WAS DICH BEI  
UNS ERWARTET: 

© Lichtmeister

 ▶ Mechatronik | Automatisierungstechnik 
 ▶ Metalltechnik | Maschinenbautechnik
 ▶ Metalltechnik | Zerspanungstechnik
 ▶ Metalltechnik | Schweißtechnik

STARTE DEINE LEHRE IM BEREICH

 ▶ Eigene Lehrwerkstätte
 ▶ Praxisnahe Ausbildung  

und aktive Mitarbeit an  
laufenden Projekten

 ▶ Prämien für überdurch-
schnittliche Leistungen

 ▶ Kompetente und  
erfahrene Ausbilder

 ▶ Mitarbeiterevents und  
Mitarbeitervergünstigungen

 ▶ Firmeneigenes Fitnessstudio

WAS DICH BEI 
UNS ERWARTET:

Online Infoabend 
zur Lehre bei HAGE: 

17. Jänner 2023 um 18:00 Uhr
Anmeldungen bitte bis Di., 10. Jänner 2023 
per Mail an office@hage.at oder telefonisch 

unter 03578 2209. 

© Otmar Winterleitner

KARRIERE  
MIT LEHRE 

wünscht das HAGE-Team!

Frohe Weihnachten 
& ein gutes neues Jahr
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Betreutes Wohnen Obdach
Herbsteindrücke

Ein besonderes Highlight war die Feuerwehrübung im Wohnhaus.
Dank der Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr Obdach und des Roten Kreuzes 
der Ortsstelle Obdach konnte an diesem Tag der Ernstfall geübt werden.

Die letzten Herbsttage genossen die Bewohnerinnen  und Bewohner des Betreuten Wohnens in Obdach bei einer 
wunderschönen gemeinsamen Wanderung auf die Schmelz zur Schmelzhütte. Bei Kaiserwetter und kulinarischen 
Köstlichkeiten war dieser Ausflug ein gelungener Abschluss vom heurigen Herbst.

Betreutes Wohnen Obdach
Frohe Weihnachten

So schnell vergeht die Zeit und schon stehen die Adventzeit und die Weihnachtszeit vor der Tür. Man kann den 
Schnee und Winter schon riechen. Auch duftet es im Haus nach frisch gebackenen Keksen.
Vorbereitungen werden getroffen, es wird gebastelt, Teller werden für das Lichterfest der Pfarre Obdach bemalt, 
und zwischendurch ein gemütliches Beisammensein mit wärmendem Tee und gemeinsamen Gesprächen.

Derzeit sind im Betreuten Wohnen Obdach 2 Wohnungen frei.
Für nähere Informationen steht Ihnen die Wohnbetreuerin Frau Mayrhofer

unter 0676 8754 10508 gerne zur Verfügung.

Die Bewohnerinnen und Bewohner vom Betreuten Wohnen, die Wohnbetreuerin Rosemarie Mayrhofer sowie das 
gesamte Team der Mobilen Hauskrankenpflege des Roten Kreuzes
wünschen allen Obdacherinnen und Obdachern eine besinnliche Adventzeit, Frohe Weihnachten und ein gesundes 
Jahr 2023!

Rosemarie	Mayrhofer,	Wohnbetreuerin
Nora Kreiner, Koordinatorin Betreutes Wohnen
Ines	Rauscher,	Einsatzleiterin	Mobile	Dienste	Obdach

Fotocredit für alle Fotos in diesem Bericht © Rotes Kreuz
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Seniorenresidenz Zirbenland
Liebe Bevölkerung des Obdacherlandes!
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und rückblickend können wir uns darüber freuen, dass es uns gelungen ist, 
einen ziemlich „normalen“ Ablauf in unser Haus zu bringen.
Es war uns, wie bereits im letzten Artikel berichtet möglich, viele unserer Veranstaltungen durchzuführen und un-
seren Bewohnern so den Alltag zu verschönern. Der Sommer konnte genossen werden, besonders unser Blumen-
schmuck rund ums Haus erfreute nicht nur Bewohner, sondern auch Besucher. Dank der fleißigen Hände unseres 
Haustechnikers Herrn Plank Hannes und seines Helfers Herrn Schlacher Franz, konnte sich die Seniorenresidenz 
Zirbenland sogar über die Auszeichnung von zwei Floras beim Blumenschmuckbewerb „Die Flora“ 22, freuen.
Neben einigen Musiknachmittagen, unter anderem mit den „Seckauern“ haben unsere Animateurinnen mit den 
Bewohnern in diesem Jahr auch ein Hochbeet bewirtschaftet. Hier wurde gepflanzt, gesät und geerntet. Es wurde 
einiges an Kräutern zu Kräutersalz verarbeitet und auch die eine oder andere Gemüsesuppe konnte von unseren 
Bewohnern zum Abendessen zubereitet werden. Ein schönes Miteinander in der Bewohnerküche und natürlich ein 
Geschmackserlebnis für alle Bewohner und Mitarbeiter. 

Die Eisnachmittage kamen nicht zu kurz und auch ein Nachmittag mit Kastanien und Sturm durfte nicht fehlen. 
Schließlich rundete das Oktoberfest mit Weißwurst und Brezen, sowie einem Dosenschießwettbewerb für Bewoh-
ner und Besucher, den Herbst ab. Musikalisch sorgten „die Breitenegger“ für gute Stimmung. Vielen Dank dafür!

Die warmen Herbstnachmittage wurden oft im Freien genossen, unter anderem wurden Kürbisse ausgehöhlt und 
geschnitzt, um diese am Abend mit Teelichtern ins Freie zu stellen. Sogar für das „Fest der 1000 Lichter“ des Pfarr-
verbandes Obdach wurden Windlichter gebastelt. An dieser Stelle auch wieder ein herzliches „Dankeschön“ an alle 
Mitarbeiter in der Pfarre für die Organisation und Durchführung von Gottesdiensten, Wortgottesdiensten und das 
Rosenkranzbeten.

Von einigen Bewohnern mussten wir uns verabschieden, wobei uns in der letzten Phase des Lebens auch die Beglei-
tung der Angehörigen sehr am Herzen liegt. Unzählige Gespräche sind zu führen in denen wir jedoch auch spüren, 
zur rechten Zeit, am richtigen Ort zu sein, um „Gutes“ zu tun und zu unterstützen. Ebenso geht es uns bei so man-
chem Aufnahmegespräch. So danken wir für das Vertrauen, das uns von Angehörigen entgegengebracht wird, wenn 
sie sich, wenn es um die Pflege und Betreuung ihres Vaters, ihrer Mutter oder der Großeltern geht, für unser Haus 
entscheiden.

Am 2. November hat die Gedenkfeier für unsere verstorbenen Bewohner stattgefunden. Es ist ein Zeichen dafür, 
dass die Menschen, die bei uns ein Zuhause gefunden haben, mit und bei uns gelebt haben, nicht vergessen wer-
den. Schöne Erinnerungen werden wieder wach gerufen und über so manche spezielle Situation darf gesprochen 
und auch gelacht werden. So wird uns einmal mehr bewusst, dass der Tod zum Leben gehört. Wir freuen uns, dass 
sich an diesem Nachmittag unser Herr Pfarrer Heimo Schäfmann und unser Bürgermeister Herr Peter Bacher die 
Zeit genommen haben, Teil dieser Feier zu sein. Dankeschön!

Das Martinsfest mit dem Kindergarten und unsere Herbstmodenschau sind leider erneuten Coronainfektionen im 
Haus zum Opfer gefallen. Natürlich ist es immer noch eine Herausforderung, die an Covid erkrankten Personen zu 
versorgen. Es sind zwar die Verläufe eher mild, aber dennoch handelt es sich um eine meldepflichtige Erkrankung 
und dementsprechend ist auch aus hygienischer Sicht vorzugehen. Im Übrigen gibt es dann unweigerlich auch im 
Team krankheitsbedingte Ausfälle, die jedoch durch das großartige „Miteinander“, bis dato immer durch Ersatz-
dienste kompensiert werden konnten. Hier gilt es zum wiederholten Male ein riesengroßes Dankeschön an unsere 
Mitarbeiter auszusprechen, aber auch unserer Pflegedienstleitung Frau Gabriele Schlögl, die nie müde wird uns zu 
motivieren und zu unterstützen!!!

Es gab im November jedoch nicht nur „krank sein“, sondern gute Gründe, um zu feiern. So durften wir Frau Schi-
cho Theresia und Frau Krrska Auguste jeweils zum 100sten Geburtstag gratulieren. Es ist immer wieder bewegend, 
Menschen in so fortgeschrittenem Alter gegenüberzustehen, je nach Möglichkeit ein kurzes Gespräch zu führen 
oder deren Hände zu berühren. Viele Gedanken gehen in solchen Momenten auch mir durch den Kopf. Man kann 
diesen Menschen nur mit Ehrfurcht und mit Respekt gegenübertreten und stolz darauf sein, dass wir sie pflegen 
und betreuen dürfen.

Trotz der Herausforderungen, denen wir uns in diesen Zeiten immer wieder zu stellen haben, hoffen wir auf einen 
ruhigen und besinnlichen Advent. Es werden uns wieder der Nikolaus und die Perchten besuchen und vielleicht ge-
lingt es uns auch, den einen oder anderen Adventnachmittag feierlich zu gestalten. Am 22. Dezember findet unsere 
Bewohnerweihnachtsfeier statt, zu der wir auch sehr gerne unsere Angehörigen einladen möchten. Der Jahresaus-
klang am 30. Dezember soll nach Möglichkeit auch in geselliger Runde stattfinden.

Dass wir neue Mitarbeiterinnen in unserem Team begrüßen dürfen, freut uns besonders. So werden wir von Frau 
Tanja Guster in der Verwaltung, Frau Eva Klicnik und Frau Birgit Tschauder in der Pflege, sowie von Frau Sigrid Peham 
im Bereich Rezeption unterstützt und wir heißen die Damen sehr herzlich willkommen!
Wir alle leben in einer sehr bewegten Zeit, in der es gilt Altes loszulassen und Neuem mit Zuversicht entgegenzuse-
hen. So wünschen wir Ihnen eine ruhige Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben 
und vor allem viel Glück und Gottes Segen für das Jahr 2023.

Herzlichst 
Ingrid Pletz/Verwaltung
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Seniorenresidenz Obdach
Liebe Bevölkerung des Obdacherlandes!

Weihnachten, eine Zeit der Liebe, des Friedens, des Zusammenhalts, der Hoffnung, des Schenkens aber vor allem 
eine Zeit der Stille.
IN DER STILLE FINDEST DU RUHE, IN DER RUHE FINDEST DU DIE KRAFT UND DIE KRAFT FINDEST DU IM HERZEN. 
(Gabriele Kurz)
Einen kurzen Rückblick der letzten 3 Monate darf ich Ihnen aufs Neue geben. 
Das Oktoberfest mit musikalischer Umrahmung von den Zirbitz Buam war ein Höhepunkt in der herbstlichen Jah-
reszeit. Es gab einen originalen Bieranstich mit Weißwurst und Brezen. Ein herzliches Dankeschön den Zirbitz Buam. 

Den ersten Ausflug machten unsere Bewohner in die Seniorenresidenz Zirbenland, ein Erlebnis sondergleichen. 
Ein Höhepunkt war sicherlich die Fahrt mit dem Bus, die Bewohner*innen waren im Vorhinein doch etwas nervös. 
Danke an die Seniorenresidenz Zirbenland für die Gastfreundlichkeit in Ihrem Haus. 

Das Fest der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Obdach wurde gemeinsam mit einigen Bewohnern*innen besucht.  Die 
Rückmeldung der Bewohner*innen war beeindruckend. Es war sooo schön, sagten Sie noch einige Tage danach. 
Der Jagdschutzverein verwöhnte uns am 6.November wieder mit Köstlichkeiten vom Wild.  Waidmanns Dank.                                                 

Ein Zusammentreffen zwischen „Alt und Jung“ ermöglichte uns, der Kindergarten. Sie haben unsere Bewohner*in-
nen, aber auch unsere Mitarbeiter*innen zu Tränen gerührt. Einen herzlichen Dank dafür.

Im November hatten wir in der Seniorenresidenz auch einen Adventmarkt. Dieser wurde sehr gut von den Angehö-
rigen besucht. Unserer Bewohner*innen sowie auch Mitarbeiter*innen haben fleißig gebastelt, gestrickt, gehäkelt, 
gebacken und vieles mehr. Es kam weihnachtliche Vorfreude auf. Als Dankeschön dafür wird im Frühjahr ein Bewoh-
nerausflug organisiert. Musikalisch wurde der Nachmittag von den Geschwister Moitzi umrahmt. Danke vielmals.

Eine Gedenkfeier unserer lieben Verstorbenen wurde im November musikalisch vom Singkreis Reichenfels gestaltet. 
Ein herzliches Dankeschön. 
Ein besonderes Dankeschön möchte ich an Fr. Klöckl Brigitte sowie an Fr. Bischof Johanna aussprechen, Sie haben 
für unsere Seniorenresidenz gemeinsam mit unseren Bewohnern 2 wunderschöne Adventkränze gebunden. Danke 
vielmals.

Nun möchte ich noch eine herzliche Gratulation an meine Mitarbeiter aussprechen, welche heuer verschiedenste 
Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen haben. 
Fr. Kirwasser Elisa hat die Weiterbildung zum Diplomierten Seniorenanimateur abgeschlossen.
Fr. Pojer Katrin und Fr. Koini-Liebminger Karolin haben die Weiterbildung zur Diplomierten Armomapraktikerin 
abgeschlossen.
Fr. Gölles Claudia hat die Weiterbildung zum Diplomierten Demenztrainer abgeschlossen. 
HERZLICHE GRATULATION

Das Jahr ist so schnell vergangen und schon in wenigen Tagen steht das Christkind vor der Tür. Ich wünsche Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest und gemütliche Stunden im Kreise Ihrer lieben Familie. Vergessen Sie einmal den All-
tagsstress und verbringen Sie die Feiertage in Ruhe. 
Frohe Weihnachten wünscht Ihnen das Team der Seniorenresidenz Obdach.
Ihre	PDL
Fasch Barbara

Abschließend möchte ich noch Bezug auf das Schreiben, welches in den Gasthäusern und anderen Institutionen in Obdach 
aufgelegt wurde, nehmen. Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen, dass die Ausführungen dieses Schreiben, in Bezug auf die 
Seniorenresidenz Obdach nicht mit dem tatsächlichen Lebenssachverhalt übereinstimmen. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

93. Geburtstag, RIEGER Aurelia

100. Geburtstag, SCHICHO Theresia

85. Geburtstag, HASLER Zäzilia &
93. Geburtstag, PLENINGER Ottilie

80. Geburtstag, Ing. SIMSIC Reinhard75. Geburtstag, REITER Siegfried

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

85. Geburtstag, FÖSSL Katharina

80. Geburtstag, MATZI Franz

Hasler Hubert, 70 Jahre

Sattler Franz, 75 Jahre

Schmidkunz Ingeborg, 91 Jahre

Grabitschnig Herta, 99 Jahre

Rieger Elisabeth, 93 Jahre

Steinkellner Franz, 70 Jahre

Siebenhofer Franz, 95 Jahre

Wagner Anna, 91 Jahre

Neuböck Kurt Peter, 70 Jahre

Rieger Aurelia, 93 Jahre

Kindler Edith Cäcilia, 94 Jahre

Mayer Maria, 91 Jahre

Pichler Maria, 75 Jahre

Riegler Franz, 75 Jahre

Weiss Hermann, 75 Jahre

Vogl Elisabeth, 97 Jahre

Krrska Auguste, 100 Jahre

Streicher Erika, 70 Jahre



58 Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 4 / Dezember 2022 Obdacher Gemeindenachrichten · Ausgabe 4 / Dezember 2022 59

Impressum

Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Marktgemeinde Obdach

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Peter Bacher

Redaktion & Layout: 
Christiana Hornbogner

Druck: 
1a druck, Judenburg
Fotos ohne Fotocredit: privat, www.pixabay.com

Marktgemeinde Obdach
Hauptstraße 31
8742 Obdach

Tel. 03578 4030
Fax 03578 4030-4
Mail: gemeinde@obdach.gv.at
Web: www.marktgemeinde-obdach.at

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag 13:30 - 17:00 Uhr

Wir trauern um
Wurzer Johann, 78. Lj.
Kobald Franz, 89. Lj.
Leitner Hildegard, 97. Lj.
Koch Stefanie, 88. Lj.
Grillitsch Margarethe, 84. Lj.
Rieger Bibiana, 91 Jahre
Habitz Gertrud, 79. Lj.
Moser Edith, 88. Lj.
Schaffer Peter, 58. Lj.
Reiter Friedrich, 57. Lj.
Resch Alfred, 78. Lj.
Ploder Hildegard, 98. Lj.
Maierhofer Elisabeth, 71. Lj.
Dipl. Ing. Dr. Köstler Hans Jörg, 85. Lj.
Hochegger Stefanie, 76. Lj.
Mandl Edmund, 66. Lj.
Wilding Johann, 90. Lj.

Scheicher Josef & Bokesch Helene, Obdach

Steinwidder Harald & Maier Anneliese, BSc, Obdach

Richter Hans Peter & Leitner Helene, Obdach

Alles Liebe zur Hochzeit

Foto © Irregger Sigrid

Saubere Energiegewinnung durch
Biomasse, Sonne, Wasser und Wind

Keine Abhängigkeit mehr von teuren Erd-
ölimporten, keine Angst mehr vor Gas-
krisen – sta� dessen saubere Energiege-
winnung aus Sonne, Wasser, Wind und 
Bioenergie etc. aus der Region. 
Genau dieses Ziel verfolgt die Klima- und 
Energie-Modellregion Murtal (kurz: KEM 
Murtal), die vom Regionalmanagement 
Murau Murtal gemeinsam mit der Ener-
gieagentur Obersteiermark getragen wird. 
„Mit dem Umstieg auf Erneuerbare Ener-
gie fördern wir die Unabhängigkeit und 
fördern die regionale Kreislaufwirtscha� , 
nebenbei schonen wir das Klima!“ so Ma-
nuela Khom, Landtagspräsidentin und 
Vorsitzende der Region Murau Murtal.

Energiewirtscha	  beleben und
mehr Arbeitsplätze scha� en

Um das Ziel der Klimaneutralität für un-
sere Region zu erreichen gilt es verstärkt 
Maßnahmen zur Steigerung der Energie-
e�  zienz in Gebäuden und Prozessen, der 
Ausbau von Biomasse - Nah-/Fernwärme 
und Nutzung von industrieller Abwärme 
als auch Klimaschutz in Schulen und nach-
haltige Mobilitätslösungen umzusetzen. 
Fossile Energien sollen weiterhin durch er-
neuerbare ersetzt werden und damit auch 
die Energiewirtscha�  beleben, wodurch 
auch mehr Arbeitsplätze und Einkommen 
in der Region entstehen.  Dahingehend 
werden im Rahmen der KEM Murtal auch 
entsprechende Förderberatungen ange-
boten. „Mit den Förderungen Raus-aus-Öl 
und Sauber-Heizen für Alle  

werden Investitionen auch für einkom-
mensschwächere Haushalte leistbar!“ 
ergänzt Gabriele Kolar, 2. Landtagspräsi-
dentin und stellvertretende Vorsitzende 
der Region Murau Murtal.

Wir beraten und unterstützen
Sie gerne

Klima- und Energiemodellregion zu sein, 
bietet Zugang zu einem breiten Netz-
werk sowie zu Unterstützungen und För-
derungen. Gerne unterstützen wir Sie im 
Rahmen der KEM Murtal mit einer un-
abhängigen Beratung, erstellen die dazu 
erforderlichen Beratungsberichte oder 
Energieausweise und erledigen auch die 
Förderungsansuchen für Sie. Bei Bedarf 
begleiten wir Sie auch bei der Umsetzung 
bis zur Endabrechnung.

  www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu fi nden Sie hier:

Vor dem Hintergrund, österreichische Regionen dabei zu unterstützen, ihre lokalen Ressourcen an 
erneuerbaren Energien optimal zu nutzen, das Potenzial zur Energieeinsparung auszuschöpfen und 
nachhaltig zu wirtscha	 en, wurden Klima- und Energiemodellregionen (KEM-Regionen) ins Leben ge-
rufen. Unsere Region Murau Murtal ist im Bereich Klimaschutz und Energie – mit den 2 Klima- und 
Energiemodellregionen KEM Holzwelt Murau und KEM Murtal – stark aufgestellt! 

Projektträgerschaft und Projektleitung:
Regionalmanagement Murau Murtal GmbH

MMag.a Corinna Mitterhuber, MBA
Bundesstraße 66, 8740 Zeltweg

Tel: 03577 – 758 – 320, Mobil: 0676 – 701 40 86
Mail: corinna.mitterhuber@mu-mt.at

Modellregionsmanagement (technische Beratung und Förderungen):
Energieagentur Obersteiermark GmbH

DI Josef Bärnthaler
Holzinnovationszentrum 1a,  8740 Zeltweg

Tel: 03577 – 26664 – 0, Mobil: 0664 – 386 8023
Mail: josef.baernthaler@eao.st
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Die Region Murau Murtal
am starken Weg zur Klimaneutralität
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